
Jänner / Februar 2016

Gemeindenachrichten

Amtliche Mitteilung
Zugestellt durch Post.at
Nr. 1/2016

Fo
to

: G
ud

ru
n 

H
ie

bl Nahversorgung ist  
Lebensqualität

Neugestaltung des 
Marktplatzes S 5
Projektpräsentation

Asylwerber S 6
VHS-Deutschkurs  

Landesgartenschau S 9
Planungen  
 

Terminkalender  S 19 – 22
… auf 4 Seiten

Entsorgungsplan S 29 – 30
Abfall, Sperrmüll, Biotonne,  
Gelber Sack,…

Termine  /Ärzte  / Notrufe S 34

FROHE
WEIHNACHTEN

... ein gutes neues Jahr, 
viel Gesundheit und Erfolg 
wünscht Ihre 

Marktgemeinde 
Kremsmünster



2 Gemeindenachrichten Kremsmünster

Gemeinde & Politik
AllGEMEIN

Rückblick und Vorschau
Liebe Kremsmünsterinnen und Kremsmünsterer, liebe Jugend!

Ein arbeitsreiches Jahr 2015 geht zu 
Ende und wie alle Jahre versuche ich 
auch heuer das abgelaufene Jahr in 
einem kurzen Rückblick zu beschrei-
ben. Kremsmünster konnte sich trotz 
der schwierigen Rahmenbedingungen 
2015 wieder gut weiterentwickeln. 
Die finanzielle Situation ist stabil, 
sodass wir im heurigen Jahr wieder 
investieren und einige Projekte zum 
Abschluss bringen konnten.
 
Eine besondere Freude war es für uns, 
als wir am 10. Juni den Kindergar-
ten Hofwiese, gemeinsam mit Frau 
Landesrätin Mag. Doris Hummer 
eröffnen konnten. Mit diesem neuen 
Kindergarten und der Krabbelstube 
können wir den Bedarf an Kinder-
betreuungsplätzen zur Gänze decken 
und damit unsere jungen Familien 
bestmöglich unterstützen. Die Aus-
bildung unserer Kinder ist uns ein be-
sonderes Anliegen, daher investieren 
wir immer wieder in unsere Schulen 
und Kindergärten, um das Angebot zu 
verbessern und die bestmöglichen Be-
dingungen für Kinder und Pädagogen 
zu schaffen.
 
Die Infrastruktur stellt für jede Ge-
meinde eine große Herausforderung 
dar. So konnten im heurigen Jahr, mit 

Unterstützung der Straßenmeisterei, 
der Schlossberg fertiggestellt und die 
neue Bushaltestelle inklusive Fahr-
radunterstand errichtet werden. Die 
Aufschließung des neuen Siedlungs-
gebietes am Sandberg ist ebenfalls im 
Gange und die Gablonzerstraße wird 
im März begonnen.
 
Die größte Herausforderung im heu-
rigen Jahr war aber mit Sicherheit das 
Trinkwasserproblem, das wir im Juni 
zu bewältigen hatten. Unser größtes 
Augenmerk lag von Anfang an, die 
Ursachen zu identifizieren und zu 
beheben. Wir haben seither die bei-
den Neuhofbrunnen generalsaniert 
und die Sanierung der Banklerquelle 
ist im Gange. Wir investieren damit 
im heurigen Jahr ca. 120.000,- Euro, 
um auch in Zukunft sauberes und un-
behandeltes Wasser zur Verfügung 
stellen zu können. Die Informations-
schiene war damals nicht zufrieden-
stellend, daher haben wir als Sofort-
maßnahme ein Schnellwarnsystem 
eingeführt, zu dem sie sich jederzeit 
noch anmelden können.
 
Eine weitere unerwartete Aufgaben-
stellung bekamen wir mit der Zu-
teilung von Asylwerbern. In Über-
einstimmung mit allen Fraktionen 
bekennen wir uns zu unserer sozialen 
und humanitären Verantwortung, die-
se Schutzbedürftigen aufzunehmen 
und zu unterstützen. Besonders er-
wähnen möchte ich in diesem Zusam-
menhang die große Hilfsbereitschaft 
die seit Anfang an aus der Bevölke-
rung und aus den Vereinen zu spüren 
ist. Egal ob es sich dabei um Sach-
spenden handelt, oder um Zeit, die für 
Deutschkurse und bei entsprechenden 
Freizeitaktivitäten zur Verfügung ge-
stellt wird. Zahlreiche Patenschaften 
die bereits vorhanden sind unterstrei-
chen diese Hilfsbereitschaft. Auch 
die Gemeinde hat versucht durch Ar-
beitseinsätze im Wirtschaftshof Ab-
wechslung in den Alltag der Asylwer-
ber zu bringen und ihnen das Gefühl 
des Gebrauchtwerdens zu vermitteln.  

Bürgermeister Gerhard Obernberger

Kindergarten Hofwiese
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Photovoltaik-Anlage auf der Volksschule KremsmünsterFlugaufnahme: Das alte Theaterhaus

Ich bedanke mich bei allen Betreu-
erinnen und Betreuern für die gute 
Zusammenarbeit und bei allen ehren-
amtlichen Helferinnen und Helfern 
für das große Zeichen der Humanität 
und Hilfsbereitschaft. Unter dieser 
Voraussetzung wird eine gute Inte-
gration gelingen.
 
Ein Thema das uns in den nächsten 
zwei Jahren intensiv begleiten wird 
ist die Landesgartenschau 2017. Die 
Planungsarbeiten sind weitgehend 
abgeschlossen und viele Umsetzungs-
maßnahmen werden bereits gesetzt. 
So wurde das Renaturierungsprojekt 
in der Kremsschanze bereits um-
gesetzt und zahlreiche Baum- und 
Strauchpflanzungen im Stift und 
Schloss Kremsegg durchgeführt.
 
Die Planung des Marktplatzes steht 
vor dem Abschluss und wird am 
1. Februar der Bevölkerung vorge-

stellt. Gleichzeitig wird bereits am 
Marketingkonzept und am Rahmen-
programm für die Gartenschau ge-
arbeitet. Hinweisen möchte ich noch 
einmal auf die Fassadenförderaktion 
der Gemeinde, um auch das Erschei-
nungsbild des Ortes zu verbessern.
 
Kremsmünster nennt sich zu Recht 
Kulturort und die zahlreichen Kultur-
veranstaltungen wie Konzerte, The-
ater, Kabaretts, Ausstellungen und 
Lesungen, sowie die kulturell tätigen 
Vereine liefern auch den entspre-
chenden Beweis. Eine besondere He-
rausforderung stellt für die Gemeinde 
die Sanierung des Theaterhauses am 
Tötenhengst dar. Das Haus, das aus 
dem 16. Jahrhundert stammt, gehört 
der Gemeinde und musste auf Grund 
seines Zustandes baubehördlich ge-
sperrt werden. Wir als Besitzer sind 
verpflichtet auf Grund des Denkmal-
schutzes das Haus zu erhalten und 

zu sanieren. Mit den Arbeiten wurde 
bereits begonnen und werden bis An-
fang 2017 abgeschlossen.
 
Kremsmünster nennt sich Energie-
spargemeinde und nimmt diese Auf-
gabe auch entsprechend ernst. Der 
Umweltausschuss versucht gemein-
sam mit dem Energienetzwerk und 
dem Umweltforum Kremsmünster 
viele Akzente zur Bewusstseinsbil-
dung zu setzen. Sei es zum Thema 
Energiesparen, erneuerbare Energie, 
sanfte Mobilität, oder regionaler Ein-
kauf und Kreislaufwirtschaft. 

Die Errichtung und Planung von weite-
ren Photovoltaikanlagen, das Fahrrad-
programm und der Start der essbaren 
Gemeinde seien hier nur als Beispiele 
angeführt. Mit der Auszeichnung zum 
Ökostar-Bezirkssieger wurden diese 
Leistungen auch vom Umweltlandes-
rat Rudi Anschober gewürdigt.

Der neue Bahnhof-Vorplatz Asylwerber bei der Arbeit
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Das gesellschaftliche Leben in 
Kremsmünster profitiert sehr stark 
von den aktiven Vereinen und Kör-
perschaften und den vielen Funktio-
närinnen und Funktionären, die das 
Geschehen prägen. Besonders die 
aktive Jugendarbeit zeichnet unsere 
Vereine aus und sichert eine sinnvolle 
Freizeitgestaltung. Wir konnten heu-
er einige runde Geburtstage mit den 
Vereinen feiern. 70 Jahre Sektion 
Fußball, denen ich auch ganz herzlich 
zum Herbstmeis tertitel gratuliere, 
15 Jahre Jugendzentrum J@m und 
10 Jahre Familienbundzentrum.  

Allen noch einmal herzliche Gratula-
tion und allen Verantwortungsträgern 
ein großes Danke schön für die gelei-
stete Arbeit.
 
Besonders hervorheben muss ich 
 dabei natürlich unsere Feuerwehren 
und das Rote Kreuz. Mit ihrer Ein-
satzbereitschaft rund um die Uhr ge-
ben sie uns die Sicherheit auch in Not-
situationen bestens betreut zu sein.  
Herzlichen Dank!
 
Die Gemeinde könnte ihre Aufga-
ben aber nicht in diesem Ausmaß 
bewältigen, hätten wir nicht unsere 
erfolgreichen Wirtschaftsbetriebe, die 
uns die Arbeitsplätze zur Verfügung 
stellen, die Nahversorgung sichern 

und die Finanzkraft der Gemeinde 
stärken. Die rege Bautätigkeit zeigt 
die innovative Weiterentwicklung 
und sichert den Wirtschaftsstandort 
Kremsmünster. 

Ich bedanke mich bei allen Unter-
nehmern und Verantwortlichen in den 
Firmen für die gute Zusammenarbeit 
mit der Gemeinde, vor allem aber für 
die kompetente und erfolgreiche Ar-
beit in ihren Betrieben. Große Aner-
kennung zolle ich auch allen Mitar-
beiterinnen und Mitarbeitern, durch 
ihre ausgezeichnete Arbeit tragen sie 
ganz wesentlich zu diesem Erfolg bei.
 
2015 war auch ein Wahljahr und es 
hat viele Veränderungen in der Zu-
sammensetzung des Gemeinderates 
gegeben. Viele neue Persönlichkeiten 
werden in den nächsten sechs Jahre 
die Entscheidungen in der Gemeinde 
prägen und ich hoffe wieder auf eine 
gute Zusammenarbeit mit allen Frak-
tionen, damit wir über die Parteigren-
zen hinaus gemeinsam für Krems-
münster arbeiten und die besten Ent-
scheidungen treffen können.
 
Ich darf mich noch bei ihnen allen be-
danken für die gute Zusammenarbeit 
und für die große Bereitschaft zum 
Mitgestalten. Der offene Umgang 
mit allen Verantwortungsträgern in 

der Gemeinde, in den Vereinen, mit 
den Unternehmern und die positive 
Energie die man bei Gesprächen im-
mer wieder spürt macht Freude für 
Kremsmünster zu arbeiten.
 
All die Arbeit wäre ohne die profes-
sionelle Unterstützung unserer Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter im Ge-
meindeamt und im Wirtschaftshof in 
diesem Umfang nicht möglich. Daher 
gilt auch ihnen für diese Einsatzbe-
reitschaft mein besonderer Dank.
 
Liebe Kremsmünsterinnen und 
Kremsmünsterer, liebe Jugend, ich 
darf mich bei allen noch einmal für 
die gute Zusammenarbeit und die Un-
terstützung bedanken. Ich wünsche 
ihnen allen ein frohes und gesegnetes 
Weihnachtsfest im Kreise ihrer Fami-
lien, vor allem aber auch Stunden der 
Ruhe und Erholung. 

Für das Jahr 2016 wünsche ich ih-
nen allen viel Erfolg, Freude und vor 
allem Gesundheit.

In herzlicher Verbundenheit ihr

Gerhard Obernberger

80 km/h: Schlierbacher Landesstraße –  
Erlassung einer Geschwindigkeitsbeschränkung

Auf Grund einer Verordnung der BH 
Kirchdorf/Krems wurde für einen 
Teilbereich der Schlierbacher Landes-
straße eine Geschwindigkeitsbegren-
zung von 80 km/h erlassen. 

Die Beschränkung wird unmittelbar 
nach der Kreuzung mit der B 122 
beginnen und bis zur Bushaltestelle 
Krift für beide Richtungen gelten.

Im Zuge des Verordnungsverfahrens 
wurde durch die Behörde ein Ge-
schwindigkeits- und Frequenzprofil 
erstellt. Dabei wurde für den Zeit-
raum von einer Woche eine Messung 
durchgeführt. 

Besonders auffällig sind die hohen 
Fahrgeschwindigkeiten, auch in Ab-
schnitten die von den gegebenen 
Sichtweiten her eine wesentlich ge-
ringere Geschwindigkeit erfordern 
würden. 

Die Betriebsgeschwindigkeit liegt 
etwas über 100 km/h (d.h. 85 % der 
Verkehrsteilnehmer überschreiten 
diese nicht). Die dabei festgestell-
te Höchstgeschwindigkeit eines 
PKW betrug sage und schreibe  
186 km/h (!).

Die Anbringung der Verkehrszeichen 
erfolgte am 10. Dezember 2015.

80 km/h Höchstgeschwindigkeit  
gilt in Zukunft Richtung Schlierbach
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Neugestaltung des Marktplatzes –  
Projektpräsentation am 1. Februar 2016

Drei Gestaltungsdialoge für den 
Marktplatz haben bereits stattge-
funden. Das bedeutet, dass sich An-
rainer und interessierte Bürger bei 
Workshops getroffen haben, mit 
der Gemeinde über die Neugestal-
tung des Marktplatzes anlässlich 
der Landesgartenschau 2017 disku-
tiert und ihre Wünsche eingebracht  
haben. 

Nicht alle Anregungen können um-
gesetzt werden, nicht alle Ideen kön-
nen finanziert werden, aber es konnte 
bei der Planung eine solide Basis für 
zwei wesentliche Funktionen ge-
schaffen werden:

•	Verkehrsärmer
•	Begegnungsreicher

Das waren die Hauptpunkte aller bis-
herigen Besprechungen. Das Ergeb-
nis kann nun präsentiert werden, und 

zwar am Montag, 1. Februar 2016 
um 19 Uhr im Kulturzentrum Kino. 
Kommen Sie, diskutieren Sie mit,  

erfahren Sie wie und wann es mit der 
Umsetzung des neuen Marktplatzes 
weitergeht.

Neue Begegnungszonen soll der Marktplatz bieten (Symbolbild)

Stiftsschank, Georg und Harald Pettermann
4550 Kremsmünster, Stift 1, Tel. 07583/7555
Öffnungszeiten: Mi–Mo 9–24 Uhr, Di Ruhetag

7 Jahre Steirerwirt, 3 Jahre Stiftsschank 
10 Jahre feine Küche!

Harald und Georg Pettermann beschlos-
sen vor 10 Jahren eine eigene Gastrono-
mie in Kremsmünster zu eröffnen. Was als 
Steirerwirt im Schloss Kremsegg begann, 
ist seit nunmehr drei Jahren mit der Stifts-
schank ein Fixstern in der kulinarischen 
Szene im Ort. 

„Möglich gemacht haben das zwei Faktoren“, 

erklärt Harald Pettermann, „das sind zum ei-

nen unsere Gäste, die schon seit vielen 
Jahren immer wieder zu uns kommen und 

bei denen wir uns sehr herzlich bedanken 
möchten. 

Zum anderen sind das aber auch langjähri-

ge, professionelle Mitarbeiter, allen voran 

Alex Hänisch, der als Koch seit Beginn 2006 

mit dabei ist. Bei ihm bedanken wir uns 
ganz besonders! Ein herzliches Vergelt‘s 

Gott möchten wir aber auch seiner Frau 

Doris und dem Sohn Leon sagen, die den 

Alex zu jeder stressigen Zeit - und wann 

gibt es die in der Gastronomie nicht - unter- 

stützen!“

Kremsmünster

Bitte
 einlösen!

Gutschein!
           Gegen Vorlage dieses Gutscheins                 

       erhalten Sie ein Seiterl Bier oder 

    ein Glas Rosecco GRATIS!

     Pro Person nur ein Gutschein einlösbar, 

      Aktion gültig bis 31. Jänner 2016

inserat-stiftsschank-A5quer.indd   1 20.11.15   10:48
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Johann	Bruckner:	
Goldenes 
Verdienstzeichen 
des Landes Oö.

Herr Ehren-Brandrat Johann Bruck-
ner (ehem. Abschnitts-Feuerwehr-
kommandant des Abschnittes Krems-
münster) wurde am 16. November 
2015 für seine Verdienste um das 
Feuerwehrwesen von Herrn Landes-
hauptmann Dr. Josef Pühringer mit 
dem Goldenen Verdienstzeichen des 
Landes OÖ ausgezeichnet.

Johann Bruckner ist 1960 in die Frei-
willige Feuerwehr Kremsmünster 
eingetreten. Er war 10 Jahre Schrift-
führer und von 1983 bis 1995 Feu-
erwehrkommandant. Im Dezember 
1995 wurde er zum Abschnitts-Feu-
erwehrkommandanten gewählt. Die-
se Funktion führte er zur vollsten Zu-

friedenheit bis Dezember 2007 aus. 
Für seine Verdienste wurde ihm der 
Ehren-Dienstgrad „Ehren-Brandrat“ 
verliehen. Obwohl in der „Feuer-
wehrpension“ ist er nach wie vor bei 
den Leistungsprüfungen Technische 
Hilfeleistung tätig und eine sehr wert-
volle Stütze.

Als Bürgermeister darf ich mich bei 
Johann Bruckner ganz herzlichen für 
seinen Einsatz um das gesamte Feuer-
wehrwesen und seine Vorbildwirkung 
bedanken.

Gerhard Obernberger
Bürgermeister

VHS-Deutschkurs 
für Asylwerber

Kremsmünster beherbergt aktuelle 30 
jugendliche Asylwerber im Gebäu-
de des ehemaligen Bezirksgerichtes 
im Ortszentrum und 44 erwachsene 
Asylwerber im Containerdorf in der 
Straßenmeisterei Kremsmünster.

Nach einem Benefizkonzert der Lan-
desmusikschule Kremsmünster für 
Flüchtlinge wird der Erlös nun über 
den Lions Club Kremsmünster für 
einen Deutschkurs für Asylwerber in 
der Containeranlage gespendet. Die 
Volkshochschule Kremsmünster hält 
diesen Kurs in den Räumlichkeiten 
des Schlosses Kremsegg ab, welche 
kostenlos zur Verfügung gestellt wer-
den. Auch der Rotary-Club Krems-
münster hat sich mit einer Spende 
angeschlossen. Ermöglicht wird diese 
erweiterte Integrationsunterstützung 
auch durch die Greiner Holding AG, 
die die Kosten für 41 Deutschbücher 
übernimmt. Die bereits laufenden 
Unterrichtsstunden durch Freiwilli-
ge werden weiterhin stattfinden, und 
inhaltlich mit den VHS Deutschs-
tunden abgestimmt. Ein herzliches 
Dankeschön an alle Ehrenamtlichen, 

den Lions Club, den Rotary Club, an 
das Schloss Kremsegg, an die Greiner 
Holding AG und alle anderen Unter-
stützer.

Damit den Asylwerbern das Able-
gen der Deutschprüfung Level A1 
ermöglicht werden kann, wird die 
Fortführung des Kurses erforderlich 
sein – dafür werden noch Sponsoren 
gesucht. Privatpersonen, ebenso wie 
Firmen oder Vereine sind eingeladen 
uns bei der Finanzierung weiterer 
Sprachkurse bzw. dem Ankauf von 
Unterrichtsmaterialien zu unterstüt-
zen. Auch die Asylwerber werden mit 
einem kleinen Selbstbehalt einen ei-
genen finanziellen Beitrag leisten. 

Zusätzlich wurde mit der Fa. Moser 
(Skribo) eine Bausteinbibliotheksak-
tion zum Erwerb von Büchern bzw. 
Unterrichtsmaterialien für die Flücht-
linge gestartet. 

Liebe Spender: 
Ihre Unterstützung ist gleichzeitig 
auch eine Wertschätzung gegenüber 
jenen Personen, die bereits seit Mo-
naten viel Mühe und Zeit im Namen 
der Menschlichkeit und der Integrati-
on für die insgesamt 74 Asylwerber in 
unserem Ort auf sich nehmen. 
Bitte überweisen Sie Spenden für 
Flüchtlinge mit dem Verwendungs-
zweck „Sprachkurse Asylwerber“ auf 
das Konto AT42 1500 0002 9105 8428.

Johann Bruckner samt Familie bei der Ehrung durch das land Oö.

Die erwachsenen Asylwerber lernen auf Schloss Kremsegg unsere Sprache
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Sie fragen – wir antworten

Die unterschiedlichsten Fragen werden an die Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter der Marktgemeinde Kremsmünster herangetragen. Die wichtigsten und am 
öftesten gestellten Fragen werden hier öffentlich beantwortet.

Frage: Wie richte ich eine 
Anregung	oder	Beschwerde	an	
die Gemeinde?
Das ist ganz einfach: schicken Sie ein 
Mail an gemeinde@kremsmuenster.at 
oder rufen Sie im Bürgerservice der 
Gemeinde, Tel. (07583) 52 55, an. 

Natürlich können Sie auch auf der 
Website der Gemeinde www.krems-
muenster.at das Formular „Anfrage“ 
(ganz oben) verwenden oder auch 
die Handy-App und Website https:// 
w w w. b u e rg e r m e l d u n g e n . c o m /
Kremsmuenster. Hier können Sie 
vom Smartphone aus auch gleich 
ein Foto des Problems mitschicken.  
Gerne können Sie mit anderen über 
ein Thema auch diskutieren: http://
www.kremsmuenster.at/diskussion. 

Natürlich können Sie auch gerne per-
sönlich am Gemeindeamt vorbeikom-
men.

Frage: Wie kommt meine 
Veranstaltung auf die Orts-
eingangsschilder?
Wichtig ist, dass Ihre Veranstaltung 
beim Kulturreferat der Gemeinde ge-
meldet ist und im Veranstaltungska-
lender aufscheint. Damit ist die An-
kündigung in den Gemeindenachrich-
ten und auf der Homepage gewähr-
leistet. Für die Ortseingangsschilder 
wird dann eine Prioritätenreihung 
vorgenommen.

Frage: Ich bin über den Hundekot 
auf meiner privaten Liegenschaft 
bzw. auch auf öffentlichen Wegen 
verärgert. Was kann man tun?
Das Liegenlassen von Hundeexkre-
menten auf Wander- und Gehwegen 
sowie auf Spiel- und Verkehrsflächen 
und privaten Liegenschaften sorgt 
vielerorts für Unmut und große Ver-
ärgerung. Daher wieder einmal die 
Bitte an alle Hundebesitzer: Beachten 

Sie das geltende Hundehaltegesetz 
2002, in welchem unter anderem die 
Leinenpflicht im Ort und die Beseiti-
gung der Exkremente geregelt sind. 
Auch Sie als Hundebesitzer hätten 
keine Freude über ein Häufchen in ih-
rem Garten bzw. Hundekot auf ihren 
Schuhen.

Frage: Ich werde mir im Frühjahr 
einen Hund zulegen. Wie und 
wo muss ich mein Haustier 
anmelden, welche Regeln gibt es?
Ein Hund muss, sobald er zwölf Wo-
chen alt ist, binnen drei Tagen bei der 
Hauptwohnsitzgemeinde angemeldet 
werden. Diese Meldung sollte fol-
gende Daten enhalten:

• Name des Besitzers
• Name, Rasse, Farbe, Geschlecht 

und Alter des Hundes
• Name des Vorbesitzers
• Chipnummer des Hundes

Dieser Meldung ist anzuschließen: 
Nachweis einer Haftpflichtversiche-
rung mit Mindestdeckungshöhe von 
€ 725.000,– und ein Sachkundenach-
weis (kann nachgereicht werden).
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Gartenschau
INFO

Gartenschau Vorbereitungen und 
Planungen in vollem Gange

Neue Gesichter
im Team der
Gartenschau

Einer der drei Klanggärten im Schloss 
Kremsegg heißt „Auftakt“.

An allen drei Standorten Stift, 
Markt und Schloss wird gepfl anzt. 
Über 2000 Heckenpfl anzen kom-
men in die Erde.

Auch wenn der bevorstehende Winter 
die Gartenschau Bauarbeiten bremst, 
so wird dennoch derzeit intensiv ge-
plant und gearbeitet. Gemeinsam 
mit der Landschaftsarchitektin Car-
la Lo, die den Planungswettbewerb 
für die OÖ. Landesgartenschau in 
Kremsmünster für sich entschieden 
hat, wird derzeit an den Details ge-
feilt. „Die Gehölzausschreibung ist 
entschieden und in den nächsten Wo-
chen geht die Tiefbau Ausschreibung 
raus“, freut sich die Gartenschau Ge-
schäftsführerin Mag. Karin Imlinger-
Bauer über den Projektfortschritt. 

Einen Schwerpunkt nimmt derzeit 
die Gehölzplanzung ein: Im Be-
reich Kremsschanze ergänzen 10 
neue Großgehölze wie Pappeln, Er-
len, Traubenkirschen und Elsbeeren 
den Bestand. Auch Sträucher wie 
Weiden, Hartriegel, Haselnuss und 
Schneeball wurden unter Aufsicht 
des Gewässerbezirks Linz gepfl anzt.

Im Schloss Kremsegg kommen noch 
heuer 20 sturkturbildende Großge-
hölze in die Erde. Zusätzlich sor-
gen über 800 Heckenpflanzen für 
erste landschaftliche Parkakzente. 

Auch im Konventgarten des Stifts 
wird derzeit gepflanzt. Eine neue 
Hainbuchen Hecke säumt den neu-
en Weg entlang der neuen Turn-
halle. Und die alten Obstbäume 
weichen neuen, kräftigen Sorten.

Drei Klanggärten im Schloss:
Der Garten „Auftakt“ (siehe Plan 
darunter) wird vom Büro SHK 
Gießen gestaltet, die Drittplatzier-
ten des Planungswettbewerbs. Er 
ist in Form einer Harfe und Pau-
ke angelegt und mit Gräsern und 
wuchtigen Blattstauden bepflanzt.

Den Klanggarten „Zwischentöne“ 
entwarf das Büro Bauchplan Wien 
München, die Zweitplatzierten des 
Planungswettbewerbs. Und den drit-
ten Klanggarten „Zukunftsmusik“ 
gestaltet die Landschaftsarchitektin 
Carla Lo, die Wettbewerbs Gewin-
nerin und Gartenschau Architektin. 

Mit viel Gartenschau Erfahrung 
ergänzen zwei neue Gesichter 
das derzeitige Team. Magdalene
Winkelhorst D.I. (FH) (2.v.l.) über-
nimmt die gärtnerische Leitung so-
wie die örtliche Bauaufsicht. Den 
Bereich Marketing und Öffent-
lichkeitsarbeit hat ab sofort Mag. 
Elisabeth Ruttenstock über (1.v.r.). 
Beide haben mehrfach bei Garten-
schauen mitgewirkt, zuletzt in Bad 
Ischl in „Des Kaisers neue Gärten“. 

Im Einsatz für die Gartenschau: Elke 
Hauser, Magdalene Winkelhorst D.I. 
(FH), Mag. Karin Imlinger-Bauer, Mag. 
Elisabeth Ruttenstock (v.l.n.r.)

Gartenschau im
Schloss Kremsegg

D i e  G a r t e n s c h a u  n i m m t
immer konkretere Formen 
an: Hier links der Plan vom 
Schloss Kremsegg. Neben 
dem Stift Kremsmünster ist 
die Parkanlage des Schlos-
ses Kremsegg der zweite 
eintrittspflichtige Bereich. 
Er bietet mit Schaugärten, 
Bühne, Gastronomie und 
blühendem Orchester-
graben viele Highlights.

Räum- und Streu pflicht bei  
Schnee und Eis – Anrainerpflichten

Wir wollen auch heuer wieder 
an die Anrainerpflichten gemäß 
den	Bestimmungen	des	§	93	
der Straßenverkehrsordnung 
erinnern:

„Die Eigentümer von Liegenschaften 
in Ortsgebieten – ausgenommen die 
Eigentümer unverbauter land- und 
forstwirtschaftlicher Liegenschaf-
ten – haben dafür zu sorgen, dass 
die entlang der Liegenschaft in ei-
ner Entfernung von nicht mehr als  
3 Metern vorhandenen, dem öffent-
lichen Verkehr dienenden Gehsteige 
und Gehwege einschließlich der in 
ihrem Zuge befindlichen Stiegenan-
lagen entlang der ganzen Liegen-
schaft in der Zeit von 6 bis 22 Uhr 
von Schnee und Verunreinigung ge-
säubert sowie bei Schnee und Glatteis 
bestreut sind.

Ist kein Gehsteig bzw. Gehweg vor-
handen, so ist der Straßenrand in ei-
ner Breite von 1 Meter zu säubern 
und zu bestreuen. 

Die gleiche Verpflichtung trifft die 
Eigentümer von Verkaufshütten. In 
einer Wohnstraße ohne Gehsteig gilt 
diese Verpflichtung für einen 1 Meter 
breiten Streifen entlang der Häuser-
fronten. 

Ferner ist dafür zu sorgen, dass 
Schneewächten oder Eisbildungen 
von den Dächern der an der Straße 
gelegenen Gebäude bzw. Verkaufs-
hütten entfernt werden.“

Die fallweise Gehsteigräumung durch 
die Gemeinde befreit die Liegen-
schaftsbesitzer nicht von ihren Anrai-
nerpflichten! 

Anrainer dürfen sich nicht darauf 
verlassen, dass die Gehsteige von der 
Gemeinde überhaupt und rechtzeitig 
geräumt werden. 

Die Gemeinde kann diese Unterstüt-
zung nur sporadisch bieten, und zwar 
dann, wenn organisatorisch ein ent-
sprechender Personal- und Maschi-
neneinsatz möglich ist.

Räum- und Einsatzfahrzeuge  
bitte nicht blockieren! 

Um den Winterdienst ordnungsgemäß 
abwickeln zu können, ersuchen wir 
alle Gemeindebürger und Autobesit-
zer, die Straßen von privaten Ablage-
rungen freizuhalten und ihre Autos so 
abzustellen, dass die Räumfahrzeuge 
nicht blockiert werden. 

Ist das Abstellen der Fahrzeuge auf 
der Straße unumgänglich, so wer-
den die Eigentümer gebeten, sich auf 
„eine Parkseite“ zu einigen. 

Wir bitten Sie auch schon vorweg um 
Verständnis, falls durch den Einsatz 
der Räumfahrzeuge abermals Schnee 
auf die schon gereinigte Grundstück-
seinfahrt gelangt. 

Leider ist dies im Zuge der Schnee-
räumung oft nicht zu vermeiden –  
was bereits auch durch die herr-
schende Rechtssprechung bestätigt 
ist. 

Unsere Mitarbeiter sind jedoch stets 
darum bemüht, derartige Unannehm-
lichkeiten zu vermeiden und den 
Winterdienst so zu planen und durch-
zuführen, dass Sie möglichst optimale 
Straßenbedingungen vorfinden.

Neues von der Ge-
meinde-Home page

http://www.kremsmuenster.at/
Immobilien
Unter dieser Webadresse finden Sie 
viele Informationen über Immobilien 
in Kremsmünster. In den Rubriken 
Mietobjekte und Kaufobjekte fin-
den Sie Angebote betreffend Miet-
wohnungen und Garagen sowie zum 
Verkauf stehende Häuser, Eigen-
tumswohnungen und Grundstücke 
mit Wohngebietswidmung in der 
Marktgemeinde Kremsmünster. Die-
se Angebote wurden von Wohnungs-
genossenschaften und Bauträgern, 
privaten Vermietern und Verkäufern 
ausdrücklich zur Veröffentlichung 
auf der Website der Marktgemeinde 
Kremsmünster freigegeben.

Über die Immobilienplattform der 
OÖ Nachrichten erhalten Sie weitere 
Angebote. Gewerbliche Immobilien 
können in der Standortdatenbank der 
WKO (www.standortooe.at) abgeru-
fen werden.

Zusätzlich bietet das Land Oberöster-
reich auf seiner Website allgemeine 
Informationen zu den Themen Bauen 
und Wohnen (http://www.land-ober 
oesterreich.gv.at/bauenundwohnen.
htm) und den damit verbundenen Bei-
hilfen und Förderungen (http://www.
land-oberoesterreich.gv.at/12819.htm).

www.facebook.com/kremsmuenster

Die Facebook-Seite der Markt-
gemeinde Kremsmünster hat am 
2. Dezember bereits 1.291 „Gefällt 
mir“-Angaben (+132 neue „Ge-
fällt mir“-Angaben im Vergleich zu 
01.12.2014). 

Der Anfang Dezember mit Abstand 
am öftesten gesehene Beitrag war die 
Information über die Aktualisierung 
der Fotogalerie auf der Homepage 
der Gemeinde Kremsmünster (mehr 
als 1.468 Personen wurden erreicht, 

16 x „geliked“ und der Beitrag wur-
de 145 x direkt angeklickt und der 
User somit direkt auf die Homepage  
weitergeleitet). 

Gefolgt von den Beiträgen über die 
Auszeichnung des Hobbybrauers 
Karlheinz Meidinger (1.438 Personen 
erreicht und 22 x „geliked“) und den 
Fotos der Aufbauarbeiten zum heu-
rigen Weihnachtsmarktes am Markt-
platz (1.081 Mal gelesen und 18x 
„geliked“).

Gemeinde & Politik
AllGEMEIN
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Gartenschau
INFO

Gartenschau Vorbereitungen und 
Planungen in vollem Gange

Neue Gesichter
im Team der
Gartenschau

Einer der drei Klanggärten im Schloss 
Kremsegg heißt „Auftakt“.

An allen drei Standorten Stift, 
Markt und Schloss wird gepfl anzt. 
Über 2000 Heckenpfl anzen kom-
men in die Erde.

Auch wenn der bevorstehende Winter 
die Gartenschau Bauarbeiten bremst, 
so wird dennoch derzeit intensiv ge-
plant und gearbeitet. Gemeinsam 
mit der Landschaftsarchitektin Car-
la Lo, die den Planungswettbewerb 
für die OÖ. Landesgartenschau in 
Kremsmünster für sich entschieden 
hat, wird derzeit an den Details ge-
feilt. „Die Gehölzausschreibung ist 
entschieden und in den nächsten Wo-
chen geht die Tiefbau Ausschreibung 
raus“, freut sich die Gartenschau Ge-
schäftsführerin Mag. Karin Imlinger-
Bauer über den Projektfortschritt. 

Einen Schwerpunkt nimmt derzeit 
die Gehölzplanzung ein: Im Be-
reich Kremsschanze ergänzen 10 
neue Großgehölze wie Pappeln, Er-
len, Traubenkirschen und Elsbeeren 
den Bestand. Auch Sträucher wie 
Weiden, Hartriegel, Haselnuss und 
Schneeball wurden unter Aufsicht 
des Gewässerbezirks Linz gepfl anzt.

Im Schloss Kremsegg kommen noch 
heuer 20 sturkturbildende Großge-
hölze in die Erde. Zusätzlich sor-
gen über 800 Heckenpflanzen für 
erste landschaftliche Parkakzente. 

Auch im Konventgarten des Stifts 
wird derzeit gepflanzt. Eine neue 
Hainbuchen Hecke säumt den neu-
en Weg entlang der neuen Turn-
halle. Und die alten Obstbäume 
weichen neuen, kräftigen Sorten.

Drei Klanggärten im Schloss:
Der Garten „Auftakt“ (siehe Plan 
darunter) wird vom Büro SHK 
Gießen gestaltet, die Drittplatzier-
ten des Planungswettbewerbs. Er 
ist in Form einer Harfe und Pau-
ke angelegt und mit Gräsern und 
wuchtigen Blattstauden bepflanzt.

Den Klanggarten „Zwischentöne“ 
entwarf das Büro Bauchplan Wien 
München, die Zweitplatzierten des 
Planungswettbewerbs. Und den drit-
ten Klanggarten „Zukunftsmusik“ 
gestaltet die Landschaftsarchitektin 
Carla Lo, die Wettbewerbs Gewin-
nerin und Gartenschau Architektin. 

Mit viel Gartenschau Erfahrung 
ergänzen zwei neue Gesichter 
das derzeitige Team. Magdalene
Winkelhorst D.I. (FH) (2.v.l.) über-
nimmt die gärtnerische Leitung so-
wie die örtliche Bauaufsicht. Den 
Bereich Marketing und Öffent-
lichkeitsarbeit hat ab sofort Mag. 
Elisabeth Ruttenstock über (1.v.r.). 
Beide haben mehrfach bei Garten-
schauen mitgewirkt, zuletzt in Bad 
Ischl in „Des Kaisers neue Gärten“. 

Im Einsatz für die Gartenschau: Elke 
Hauser, Magdalene Winkelhorst D.I. 
(FH), Mag. Karin Imlinger-Bauer, Mag. 
Elisabeth Ruttenstock (v.l.n.r.)

Gartenschau im
Schloss Kremsegg

D i e  G a r t e n s c h a u  n i m m t
immer konkretere Formen 
an: Hier links der Plan vom 
Schloss Kremsegg. Neben 
dem Stift Kremsmünster ist 
die Parkanlage des Schlos-
ses Kremsegg der zweite 
eintrittspflichtige Bereich. 
Er bietet mit Schaugärten, 
Bühne, Gastronomie und 
blühendem Orchester-
graben viele Highlights.

Gartenschau
INFO 



10 Gemeindenachrichten Kremsmünster

Bildung
AllGEMEIN

Kindergarten Anmeldung für 2016/17

Die Vormerkungen für das kommen-
de Kindergartenjahr werden an den 
nachstehenden Terminen entgegenge-
nommen. Die endgültige Aufnahme 
kann erst erfolgen, wenn alle Kinder 
vorgemerkt sind. 

Spätester Vormerktermin  
in allen Kindergärten:  
Freitag, 11. März 2016. 
Später einlangende Anmeldungen 
können nur auf Restplätze verwie-
sen werden. Es ist grundsätzlich der 
nächstgelegene Kindergarten zu be-
suchen. Anmeldung für alle Kinder, 
die am 1. September 2016 jünger als 
3 Jahre sind, nur im Kindergarten 
Hofwiese.

Kindergarten Markt
Franz-Hönig-Straße 10, Tel. 78 01, 
KG-Leiterin Anneliese Mickla; 
Vormerktermin: Montag, 1. und 
Dienstag, 2. Februar 2016 jeweils von 
14 bis 16:30 Uhr; Anmeldeschluss 
Freitag, 11. März 2016 

Kindergarten Kremsegg
Josef-Lederhilger-Straße 1, Tel. 84 02, 
KG-Leiterin Elisabeth Müller; 
Vormerktermin Montag, 1. und 
Dienstag, 2. Februar 2016 jeweils 
von 14 bis 16 Uhr; Anmeldeschluss  
Freitag, 11. März 2016

Kindergarten Stift
Burgfried 1, Tel. 77 01, 
KG-Leiterin Kerstin Baumgartner; 
Vormerktermin Montag, 1. und 
Dienstag, 2. Februar 2016 jeweils 
von 14 bis 16 Uhr; Anmeldeschluss  
Freitag,11. März 2016

Kindergarten Krühub
Guntendorf 32, Tel. 68 70, 
KG Leiterin Margarethe Leitner; 
Vormerktermin ab Donnerstag 7. 
Jänner 2016 täglich von 12:30 bis 
13 Uhr; Anmeldeschluss Freitag, 
11. März 2016

Kindergarten/Krabbelstube 
Hofwiese 
Hofwiese 82, Tel. (0664) 88 73 57 00, 
Leiterin Maria Haider, 
Vormerktermin: Montag, 1. Februar 
von 8:30 bis 16 Uhr und Dienstag, 
2. Februar 2016 von 13 bis 16 Uhr; An-
meldeschluss Freitag, 11. März 2016

Greiner-Krabbelstube
Für Kinder von 1 bis 3 Jahren; 
Kontakt: Barbara Schamberger, 
Verein Greiner Krabbelstube, Steyr, 
Tel. (07252) 480 99
Vormerktermin: Montag, 1. Februar 
2016 von 8:30 bis 13 Uhr in der Grei-
ner Krabbelstube, Greinerstraße 66; 
Anmeldeschluss Freitag, 11. März 2016

Altenheim und 
Kindergarten 
arbeiten zusammen

Seit September 2015 bekommen rund 
40 Kinder des Kindergartens in der 
Hofwiese täglich ein gesundes Essen 
vom Bezirksaltenheim Kremsmün-
ster. 

Um zu sehen, woher die guten Sachen 
kommen, unternahmen die Kinder mit 
Kindergartenleiterin  Maria Haider 
einen Ausflug in die Großküche und 
bedanken sich mit selbstgebackenen 
Martinskipferl bei den Köchinnen. 

Küchenleiterin Margret Gebesmair 
revanchierte sich mit großen Brioche-
Kipferl.

In der Küche des Bezirksaltenheimes: 
Kinder, Pädagoginnen, Köchinnen
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Aus der Hauptschule wurde die “Neue Mittelschule”

Seit September 2015 ist die Haupt-
schule Kremsmünster auch eine Neue 
Mittelschule. Mit viel Elan sind Lehr-
kräfte und SchülerInnen in diese neue 
Schulform gestartet. 

Es gibt keine Leistungsgruppen mehr. 
Alle Kinder werden in der Klasse 
gemeinsam unterrichtet. In Deutsch, 
Englisch und Mathematik werden so 
viele Stunden wie möglich von zwei 
Lehrkräften gehalten, damit sowohl 
die lernstarken als auch die lern-
schwächeren Kinder genügend Förde-
rung bekommen. Das bedeutet, dass 
sich der Unterricht ändern muss. 

Das Team, das unterrichtet, muss sich 
ganz genau absprechen, wer was zu 
tun hat. Außerdem muss auch die 
Leistungsbeurteilung neu überdacht 
werden. Da die ehemalige Haupt-
schule eine „Innovative Schule des 
Landes OÖ“ ist, hat sich die Schule 
bereits vor drei Jahren auf diesen Weg 
gemacht und die neue Form getestet. 
Die Lehrkräfte waren also auf diese 
Neuerungen sehr gut vorbereitet.

In der Neuen Mittelschule haben wie-
der alle Kinder sowohl technisches 
als auch textiles Werken. Es gibt kein 
geometrisches Zeichnen mehr. Dafür 
wird mehr Wert auf die Berufsorien-
tierung gelegt. 

Gleich zu Beginn des Schuljahres 
fand ein Ballsicherheitstraining der 
AUVA statt. Die Kinder lernten den 
Umgang mit dem Ball. Laut Statistik 
gibt es beim Ballspiel sehr viele Ver-
letzungen. Eine Maßnahme dagegen 
soll dieses Training darstellen. Es 
dauerte zwei Stunden und war für die 
Schule kostenlos. Ähnliche Angebote 
gibt es auch für Schikurse. In den 
vierten Klassen begann das Schuljahr 
gleich mit dem 16-stündigen Erste 
Hilfe Kurs.

Von 30. September bis 2. Oktober 
fuhren die ersten Klassen nach St. 
Oswald bei Freistadt auf Kennenlern-
tage. Diese Tage dienen dem sozia-
len Lernen. Die Kinder, die aus den 
verschiedensten Volksschulen kom-
men, haben dadurch die Gelegenheit 
sich besser kennen zu lernen und der 
Grundstein für eine gute Klassenge-
meinschaft wird gelegt. Ein sport-
licher Schwerpunkt dieser Tage ist 
das Schwimmen.

Bereits am 12. Oktober 2015 lud die 
Schule alle Eltern der Schüler und 
Schülerinnen aus den vierten Klassen 
der Volksschulen zu einem Informati-
onselternabend ein. An diesem Abend 
wurden sie über alle Neuerungen 
durch die Einführung der Neuen Mit-
telschule informiert. Bei einem Rund-

gang durch die Schule lernten die El-
tern Schule und Lehrkräfte kennen 
und konnten alle Fragen klären, die 
sie beschäftigten.

Die vierten Klassen lernten vom 19. 
bis 23. Oktober 2015 unsere Bundes-
hauptstadt Wien kennen. Die Wien-
woche ist eine sehr wichtige Schul-
veranstaltung, da die Schüler und 
Schülerinnen den Umgang mit den 
öffentlichen Verkehrsmitteln hautnah 
miterleben und die Großstadt erleben 
und erkunden können.

Auch die Demokratie lebt in der Neu-
en Mittelschule. Ende Oktober gab es 
eine Lehrer-Schüler Konferenz, bei 
der über Hausordnung und verschie-
dene Verhaltensvereinbarungen dis-
kutiert und abgestimmt wurde.

Am 6. November 2015 kamen 100 
VolksschülerInnen in die Neue Mit-
telschule zum Tag der offenen Tür. 
Einen ganzen Vormittag lang konn-
ten die Kinder aus den Volksschulen 
Kremsmünster Markt, Kirchberg, 
Krühub, Rohr, Ried und Sipbachzell 
die Schule erkunden. Es gab verschie-
dene Stationen: Sport in der Bezirks-
sporthalle, physikalische Versuche, 
Arbeit am Computer, Quiz in der Bi-
bliothek, englische Lieder und Imbiss 
in der Lehrküche.

Ballsicherheitstraining der AUVA in der Neuen Mittelschule
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Die KJ ist aktiv bei vielen Veranstaltungen dabei, hier bei Halloween 2015

Vereine in 
Kremsmünster

In etwa 100 Vereine bereichern das ge-
sellschaftliche Leben von Kremsmün-
ster. Die Marktgemeinde unterstützt 
die Vereine in vielfältiger Form und 
freut sich über alle Aktivitäten. In den 
Gemeindemedien (Gemeindenach-
richten, www.kremsmuenster.at,  
www.facebook.com/kremsmuenster) 
werden die Vereine nun vorgestellt. 
Dabei sollen nicht nur Informatio-
nen über das Vereinsleben gegeben 
werden, sondern auch um Mitglieder 
geworben werden. Nehmen Sie teil, 
machen Sie mit!

Katholische Jugend 
Kremsmünster (KJ)

Wer sind wir?
Das Wort GEMEINSCHAFT wird bei 
uns groß geschrieben.

Das Besondere an der Katholischen 
Jugend Kremsmünster ist, dass jeder 
willkommen ist und herzlich aufge-
nommen wird. Unsere rund 30 Mit-
glieder sind zwischen 15 und 24 Jahre 
alt. Altersunterschiede spielen dabei 
keine große Rolle, da sich die älteren 
Mitglieder stets um den Nachwuchs 
bemühen.

Was machen wir?
Jedes Jahr hat seine Highlights wie 
zum Beispiel den KJ-Schitag, das At-
tersee-Wochenende, den Weihnachts-
markt, die Halloweenparty und unsere 
traditionelle Weihnachtsfeier bei der 
wir Raclette essen und anschließend 
im J@m übernachten. 

Es wird viel gesungen, gespielt, Film 
geschaut oder einfach nur gemütlich 
beisammen gesessen. 

An Ostern besuchen wir gemeinsam 
den Gottesdienst und lassen danach 
den Abend mit einer leckeren Oster-
jause im j@m ausklingen.

Alle drei bis vier Monate erscheint 
das neue Programm, das vom Vor-
stand, auch Aktivistenkreis (AK) 

genannt, ausgearbeitet wird. Am Pro-
gramm befinden sich die zur Jahres-
zeit passenden Termine, meist sind es 
zwei bis drei pro Monat. 

In den Monaten um Weihnachten ba-
cken wir Kekse, binden Adventkränze 
oder basteln Weihnachtsgeschenke. 

Im Sommer treffen wir uns zum Vol-
leyballspielen und Baden oder gehen 
einfach mal gemütlich ins Kino.

Ein Highlight, das jedes Frühjahr 
ansteht ist das Salzstangerlturnier. 
Das bedeutet, dass wir ein Hallen-
fußballturnier veranstalten bei dem 
die Gewinner überdimensional große 
Salzstangerl gewinnen können. Diese 
werden dann im Anschluss gemein-
sam mit Würstel und Bier genossen.  
Anmelden kann sich jeder der möchte –  
ob Verein oder einfach nur Freundes-
gruppe (Wir haben auch eine eigene 
Mädchenwertung). Genaueres zur 
Anmeldung wird rechtzeitig bekannt 
gegeben.

Alle zwei Jahre tanzt die KJ Krems-
münster groß auf – und zwar als Gar-
de bei den Faschingssitzungen im 
Kulturzentrum. Die Proben und Auf-
tritte sind immer ein tolles Erlebnis, 
genauso wie das Feiern danach wo es 
oft schon spät geworden ist.

Um unsere Aktivitäten zu finanzieren 
sind wir auf Events wie dem Markt-
fest, dem Pfarrball und dem Weih-
nachtsmarkt im Stift vertreten und 
bieten dort selbstgemachte Köstlich-
keiten an.

Auch Soziales Engagement stellt für 
unsere Jugendgruppe einen wichtigen 
Bestandteil dar. Von Spendensamm-
lungen für Licht ins Dunkel bis hin 
zur Flüchtlingshilfe bringen wir uns 
tatkräftig ein.

Lust auf mehr?
Aktuelle Infos, Termine und Fotos 
findet ihr auf unserer Facebook-Seite 
„Jugendverein Kremsmünster“. 

Beim nächsten Spaziergang am Rat-
hausplatz könnt ihr auch gerne einen 
Blick auf unseren Schaukasten wer-
fen, der gegenüber vom Gasthaus 
Hüthmayr hängt.

Wer interessiert ist ein Teil unserer 
Gemeinschaft  zu werden oder ein-
fach nur mal vorbeischauen möchte, 
kann sich gerne bei den Jugendleitern 
Conni und Martin melden.

Conni Ettinger, Tel. (0660) 126 42 01, 
cornelia.ettinger@gmx.at
Martin Zorn, Tel. (0660) 353 02 40, 
martinzorn@gmx.at
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„Mythos Schönheit“ noch bis 10. Jänner 2016 
im Schlossmuseum linz

Am Erntedanktag ist die Pfarre 
Kremsmünster dem Klimabündnis 
beigetreten

Leihgaben aus Kremsmünster zu sehen in der großen 
Sonderausstellung „Mythos Schönheit“ im Oö. Landesmuseum

nur noch bis 10. Jänner 2016
Schlossmuseum Linz /  
Oö. Landesmuseum

Bereits im 19. Jahrhundert machte 
man sich Gedanken über Lehrmodel-
le schwer konservierbarer Tiere, wie 
z.B. Korallen. Die Lösung lieferte der 
Werkstoff Glas, der jedoch in seiner 
Fragilität ungeheure Anforderungen 
stellte. Berühmt für ihre ästhetisch 
ansprechenden Modelle wurden Leo-
pold Blaschka und sein Sohn Rudolf, 

die einige tausend Nachbildungen 
von unterschiedlichsten Meerestieren 
schufen. Ihre kunstvolle Gestaltung 
ist unerreicht. 

Ausgewählte Modelle der Zoolo-
gischen Sammlung des Stiftes Krems-
münster bereichern derzeit als Leih-
gaben die große Sonderausstellung 
„Mythos Schönheit“, die sich noch 
bis 10. Jänner 2016 der Vielfalt des 
Schönen in Natur, Kunst und Gesell-
schaft widmet!

Pfarre Kremsmünster ist  
Klimabündnis-Partner

Während eines feierlichen Festgot-
tesdienstes zum Erntedanktag am 
4. Oktober ist die Pfarre Kremsmün-
ster dem Klimabündnis beigetreten. 
Die Urkunde wurde durch den Ver-
treter und Berater des Klimabündnis 
Georg Spiekermann an Pater Arno 
Jungreitmayr und den Fachaus-
schuss Schöpfungsverantwortung 
der Pfarre (Leiterin Sissi Marchhart) 
überreicht. Mit dem Beitritt erklärt 
die Pfarre, dass sie mit großem En-
gagement für den Klima- und Um-
weltschutz und für eine sozialver-
trägliche Welt einstehen möchte.

Als Zelebrant des Gottesdienstes und 
zur Festpredigt war der Diözesan-
Umweltsprecher, Prof. Dr. Michael 
Rosenberger geladen worden. 

Er brachte unseren eigenen Lebensstil 
in Konsum und Überfluss mit der Not 
und den politischen Unsicherheiten in 
den ärmeren Ländern eindringlich in 
Zusammenhang. 

Auch stellte er die aktuelle Umwelt-
Enzyklika „Laudato si“ von Papst 
Franziskus in den Mittelpunkt der 
christlichen Verantwortung.

Die Pfarre Kremsmünster hatte im 
Vorfeld des Beitritts ihr Leitbild zur 
Schöpfungsverantwortung erarbeitet. 
Dieses lautet:

• Wir sind dankbar für die Fülle der 
Gaben der Schöpfung.

• Wir pflegen respektvollen Umgang 
mit allem Geschaffenen.

• Wir achten auf maßvollen Konsum 
und gerechte Verteilung der Güter.

• Wir kaufen verantwortungsvoll ein –  
regional, fair & artgerecht & bio-
logisch produziert, nachhaltig und 
Müll vermeidend

• Wir setzen uns für alternative En-
ergie & Mobilität ein und leisten 
Widerstand gegen den Raubbau an 
unserer Mutter Erde.

Während der Beratung durch Georg 
Spiekermann wurden alle bisherigen 
Aktivitäten der Pfarre mit Umwelt-
Bezug besprochen und viele Vor-
schläge erarbeitet, die die Pfarre in 
Zukunft noch umsetzen kann. So 
wurde auch die große Zahl der pfarr-
lichen Gebäude genau untersucht und 
betrachtet. Der Klimabündnis-Bericht 
zeigt auf, welche energiesparenden 
Verbesserungsmöglichkeiten sinnvoll 
und leicht umsetzbar sind.



14 Gemeindenachrichten Kremsmünster

Freizeit & Vereine
KUlTUR

Erfahrungsaustausch 
der	Bademeister

Zum bereits 12. Mal trafen sich die 
Bademeister des Bezirkes und der 
Umgebung zu einem Erfahrungsaus-
tausch im Anschluss an die Badesai-
son. Diesmal in Kremsmünster. Vor 
der lebhaften Diskussion über den 
Verlauf einer Badesaison besichtigten 
die Freibad-Mitarbeiter das Stift und 
die Sternwarte. Vertreten waren Bade-
meister und Kassapersonal der Bäder:

Freibad Kremsmünster, Freibad Stift 
Kremsmünster, Freibad und Hallen-
bad Kirchdorf, Freibad Micheldorf, 
Freibad Leonstein, Freibad Bad Hall, 
Freibad Windischgarsten, Freibad 
Hinterstoder, Freibad Klaus, Hallen-
bad Spittal/Pyhrn

Programm des  
Familienbundzentrums

Das Familienbundzentrum Krems-
münster wünscht allen ein gutes 
Neues Jahr! Wir verabschieden uns 
vom alten Jahr am 30. Dezember mit 
unserer „Vorsilvester-Kinderdisco“. 

Wegen der großen Nachfrage wird es 
bereits ab 11. Jänner einen neuen An-
fänger-Gitarren-Kurs („Mama / Papa 
sing mit mir“) mit Maike Wörthner 
geben. 

Am 12. Jänner starten die Kurse „Be-
wegung in der Schwangerschaft“ und 
„Rückbildungsgymnastik mit Babys“ 
mit Mag. Margot Brucker (Sportwis-
senschaft und Tanz-Pädagogik, www.
bewegungsfreuden.at)

Vorträge und Workshops:

14.01.2016: Natürliche Baby- und 
Kinderpflege selbst gemacht (Petra 
Mühlberger – Heilkräuterpädagogin)

20.01.2016: Mobbing geht uns alle an 
(Bettina Schneider – Lebensberaterin 
und Mentaltrainerin)

11.02.2016: Ich bin okay! – Wie Kin-
der ein gesundes Selbstwertgefühl 
entwickeln (Mag. Eva Hagmair – Er-
gotherapeutin, Elternbildnerin)

Derzeit gibt es ein paar freie Spiel-
gruppen-Plätze. Gerne können Sie 
mal eine Stunde zum Schnuppern 
kommen. 

Unser Zentrum und Programm kön-
nen Sie auch beim Offenen Treff 
kennenlernen: Mittwoch 13.01. und 
03.02., von 15 bis 16:30 Uhr

Das „Papa & Kind Frühstück“ findet 
am 09.01. und 06.02.2016 von 9 bis 
11 Uhr statt.

Da wir immer eine Mindest- und 
Maximal-Teilnehmer-Anzahl haben, 
ist bei allen Veranstaltungen eine An-
meldung erforderlich.

Unser neues Programm-Heft 
erscheint im Februar 
Wenn Sie es mit der Post bekommen 
möchten, schreiben Sie uns bitte ein 
E-Mail mit Ihrer Adresse an: 
fbz.kremsmuenster@ooe.familien 
bund.at 

Wir freuen uns auch auf Ihr 
E-Mail, wenn Sie bei uns einen 
Kurs, Vortrag, Workshop etc. 
anbieten möchten.

Das Freibadpersonal des Bezirkes beim Treffen in Kremsmünster, hier im Fischkalter.

Alpenvereinstouren 
Jänner/Februar 2016

Sonntag,	31.01.,	17	Uhr
Jahreshauptversammlung 
in der Stiftsschenke Kremsmünster

Samstag, 06.02.
Skitour Gsuchmauer  2.116 m
Mittelschwere Skitour durch viel 
Wald in den Ennstaler Alpen, Aus-
gangspunkt ist beim Kölblwirt, Auf-
stieg ca. 3 ½ Std., 1.100 Hm,  Anm.: 
Roman Rodler, Tel. (0664) 434 33 83

Samstag,	13.02.
Skitour Hoher Zinken  1.764 m
Mittelschwere Skitour durch viel 
Wald bei Hintersee, besonders schö-
ner Aussichtsberg, Aufstieg ca.  
3 ½ Std., 1.000 Hm, Anm.: Roman 
Rodler, Tel. (0664) 434 33 83

Sonntag, 21.02.
Skitour Lahnerkogel  1.854 m
Ausgangspunkt Pyhrnpass, Schwie-
rigkeitsgrad II-III, Aufstieg ca. 3 
Std., 900 Hm, Anm.: Raimund Schüt-
zenhofer, Tel. (07228) 200 83 oder 
(0664) 342 73 79 

Sonntag, 28.02.16  
Winterwanderung
Ziel wird je nach Wetter- und Schnee-
lage ausgewählt,  Anm.: Hans Zorn, 
Tel. (07587) 87 62 oder (0664) 73 91 
80 13
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Freizeit & Vereine
KUlTUR

„Essbare Gemeinde“

„Garteln“ ist wieder voll im Trend! 
Knackiges Gemüse zu ernten, duf-
tende Kräuter zu kultivieren oder 
sonnengereifte Beeren direkt vom 
Strauch zu pflücken, das ist der Traum 
aller, die gerne im Garten werkeln. 
(Quelle: Klimabündnis OÖ)

Das wurde der Bevölkerung von 
Kremsmünster durch die Errichtung 
von 4 Hochbeeten, setzen von Bee-
rensträucher und Obstbäumen im 
heurigen Jahr im Siedlungsgebiet der 
Hofwiese ermöglicht. 

Es konnte bereits fleißig geerntet wer-
den und die Vorfreunde auf das neue 
Jahr ist schon groß.

2016 wird es monatlich ein Treffen 
der „Essbaren Gemeinde“ geben. 
Das erste findet am Montag, den 
25.01.2016 um 18 Uhr am Gemein-
deamt (Besprechungszimmer) statt. 
Wir freuen uns auf zahlreiches Er-
scheinen!

Schachverein 
Kremsmünster: 
Ortsmeisterschaft

Die Ortsmeisterschaft 2016 startet am 
15. Jänner 2016. Auch Hobby-Spieler 
sind herzlich eingeladen, daran teilzu-
nehmen. 

Austragungsmodus: 
7 Runden nach Schweizer System. 

Wertungsklassen: 
Allgemeine Klasse, U18, U12.

Nenngeld: für die Teilnehmer der 
Allgemeinen Klasse EUR 5,–

Nennschluss: 
Mittwoch, 6. Jänner 2016, 20 Uhr

Anmeldung und Information: 
Friedrich Söllradl, Tel. 0664 397 43 72,  
E-Mail: milch_mostladen@gmx.at, 
Alois Bachl, Tel. 0664 393 58 36,  
E-Mail: alois.bachl@aon.at oder per-
sönlich im Vereinslokal Dr.-Watzen-
böck-Gasse 3 (neben China-Restau-
rant beim Freibad). Vereinsabende 
Mittwoch und Freitag ab 19 Uhr.

Schmackhaftes und gesundes Gemüse  
wächst heran
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Freizeit & Vereine
SPORT

TUS  
Kremsmünster

Sektion Fußball

TuS Kicker Sportler des Jahres 
Alle Jahre wieder lädt die Kronen-
zeitung im Design Center in Linz zur 
„Nacht der Kronen“, um die erfolg-
reichsten und beliebtesten Sportle-
rInnen des Jahres zu küren. 

Hier treffen sich alljährlich das „who 
is who“ aus Oberösterreichs Politik, 
Wirtschaft und natürlich Sport. 

Mit von der Partie war zum zweiten 
Mal in Folge ein Fußballer unseres 
TuS-Kremsmünster. 

Daniel Oberpichler macht sich nicht 
nur durch konstant gute Leistungen in 
der Kampfmannschaft einen Namen. 
Seine sympathische, zurückhaltende 
Art und seine Hilfsbereitschaft ge-
genüber Kollegen bis hin zur ehren-
amtlichen Hilfstätigkeiten im Nach-
wuchsbereich brachten ihm beinahe 
2.000 Stimmen ein. 

Begleitet von großen Teilen der 
Kampfmannschaft und des Vor-
standes wurde diese Trophäe natür-
lich gebührlich bis in die Morgen-
stunden gefeiert. 

Erstes TuS  
KICKER FASCHINGSFEST 
Die TuS FußballerInnen rollen für 
Sie den roten Teppich aus: Nach dem 
Motto „ALLES HOLLYWOOD“ lädt 
man zum ersten TuS-Kickergschnas. 
Gilt es doch auch den Herbstmeister-
titel zu feiern. 

Zeit: 23. Jänner, 20 Uhr
Ort: Schloss Mühlgrub, Pfarrkirchen, 
Kellergewölbe 
„Oskar“-Verleihung für die besten 
Kostüme und die originellste Gruppe. 
Gratis Heimbringdienst. 

TuS Fußballer Herbstmeister
Auf diesen Augenblick mussten die 
Fußballfans des Stiftsortes 34 lan-
ge Jahre warten! Endlich darf man 
sich wieder einmal Herbstmeister 
nennen. Im Spitzenspiel der letzten 
Runde trafen die zwei erfolgreichsten 
Mannschaften des Herbstdurchganges 
aufeinander. TuS Kremsmünster und 
Blau-Weiß Stadl Paura lagen punkte-
gleich an der Spitze. Durch einen 
hart erkämpften und doch hoch ver-
dienten 2:1 Sieg konnte man einen 
Dreipunktevorsprung auf den Kon-
kurrenten herausarbeiten und sich die 
Herbstkrone in der 2. Klasse Südost 
aufsetzen. 

Sportgeräte für Asylwerber
Im letzten Heimspiel der TuS Fuß-
baller ließ sich der Vereinsvorstand 
etwas Besonderes einfallen: An das 
zahlreich erschienene Publikum wur-
den Glückslose verkauft. Immerhin 
konnten mit dieser Aktion 300 Euro 
hereingespielt werden, die ausschließ-
lich für den Kauf von Sportutensilien 
für die Asywerber verwendet wurden. 

Nach dem Heimweh und den Sorgen 
um die Angehörigen ist eines der 
größten Probleme für die Flüchten-
den, dass sie zum Nichtstun gezwun-
gen sind. 

Um das ewig lange Warten Tag für 
Tag etwas zu verkürzen eignet sich 
natürlich Sport ganz besonders gut. 

Mit dem Ankauf von kleinen Hanteln, 
Matten und Sprungschnüren wur-
de einmal die Initialzündung für ein 
kleines „Fitnesszentrum“ gesetzt. 

Darüber hinaus konnten die Burschen 
am Gericht und die Männer in den 
Containern noch Markierungsleib-
chen für Ballspiele und Ballpumpen 
in Empfang nehmen. 

Sektion 
Leichtathletik & Schi

40. Ortsschitag am Sonntag,  
6. März 2016 in Hinterstoder
Nennungen bis 4. März 2016 bei 
 Firma Sport 2000 Helleis
Austragungsort ist Höss/
Standardstrecke in Hinterstoder
Siegerehrung 18:30 Uhr im Kultur-
zentrum Kino in Kremsmünster

Mit Teambewerb für Vereine, Firmen 
und Familien. Bei diesem 40. Jubi-
läum wird es einige „Extras“ geben.
Verlosung von attraktiven Preisen bei 
der Siegerehrung. 

Ausschreibung und Info ab Februar 
2016 bei Sport Helleis und auf der 
Homepage: www.tus.kremsmuenster.at

Daniel Oberpichler mit  
Kremsmünster-Fan Dr. leo Windtner

Übergabe von Sportgeräten an die jugendlichen Asylwerber in Kremsmünster
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Felix Waibel

Sektion Tischtennis

Mannschaftsmeisterschaft 
2015/16 (Zwischenstände)
TuS "A" (Landesliga)  

4. Tabellenrang
TuS "B" (Landesklasse)  

4. Tabellenrang
TuS "C" (Regionalklasse)  

5. Tabellenrang
TuS "D" (Bezirksklasse) 

6. Tabellenrang
TuS "E" (Kreisklasse) 

 7. Tabellenrang

RC Turnier 1 in Haid
Gruppe 1 ml.: 3. Felix Waibel,  

4. Manuel Breitenbaumer,  
9. Thomas Brunmayr

Gruppe 2 ml.: 5. Verena Rösner, 
10. Alexander Spreizer 

Gruppe wbl.: 1. Sarah Brunmayr

Nachwuchs-Superliga in 
Kapfenberg	3./4.10.2015
Gruppe 2 ml.: 7. Felix Waibel
Gruppe 2 wbl.: 6. Verena Rösner

2. Vorgabeturnier  
bei SK VÖEST Linz
Hauptbewerb: 
2. Rang – Manuel Breitenbaumer
Gruppe 1: 
5. Rang – Alexander Spreitzer 
Gruppe 3: 
1. Rang – Manuel Breitenbaumer

Ranglistenturnier 1 in 
Kremsmünster 7.11.2015
U18 ml.: 
5. Manuel Breitenbaumer 
6. Thomas Brunmayr

Nachwuchs-Superliga 
in	Bleiburg	28./29.11.2015
Gruppe 2 ml.: 7. Felix Waibel 

TEXTILPFLEGE WÄCHTER
SaMoS Damenmode
Unser Partner in Kremsmünster
seit über 10 Jahren

Hauptstraße 4
4550 Kremsmünster
Tel. 07583/20022

 Daueraktion: Hemdenreinigung ab 3 Stück nur 2,30/Stück

Ihre Putzerei

Öffnungszeiten:
Mo – Fr 9 – 12 und 14 – 18 Uhr
Samstag 9 – 12 Uhr

Aktion 
Ballkleider

– 10%

TEXTILPFLEGE WÄCHTER

Aktion vom
11. Jän. – 23. Jän. 2016
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Tourismus & Wirtschaft
GEScHäFTlIcHES

Gewinnbringender Herbst

Das diesjährige Erntedankfest der 
Nahversorger am 2. Oktober war in 
jederlei Hinsicht ein Gewinn. 

So gab es nicht nur wieder ein kulina-
risches Angebot bei dem einem nichts 
fehlte, sondern auch einen Streichel-
zoo und musikalische Unterhaltung 
mit der Familie Bischof. 

Und nebenbei konnte man sich bei 
der Aktion „Rad-Winterfit“ der En-
ergiespargemeinde noch Tipps und 
Tricks für ein sicheres Radfahrver-
gnügen für die bevorstehende kalte 
Jahreszeit holen. 

Besonderes Highlight war aber natür-
lich der Auftritt der Kindervolkstanz-
gruppe Kremsmünster. 

Und so freuten sich nicht nur unsere 
Nahversorger über die zahlreichen 
Besucher, sondern auch die drei Ge-
winner des Schätzspiels „Wieviel 
Liter Öl werden aus 5k Raps gewon-
nen?“ über ihre Original Kremsmün-
sterer Bauernkörberl: Herzlichen 
Glückwunsch an Philipp Huemer 
aus Kremsmünster der mit seiner 

Schätzung von 2,10 Liter den besten 
Tipp abgeben hatte. Bianca Masjar 
aus Wartberg und Karl Kastler aus 
Kremsmünster freuten sich über Platz 
zwei und drei.

Aber auch der Arbeitskreis Wirt-
schaft hat Gewinner zu vermelden 
und gratuliert den GewinnerInnen 

des Herbst-Quiz der Umg’schaut sehr 
herzlich! 

Markteuros im Gesamtwert von 
150 Euro zur Verfügung gestellt 
vom Arbeitskreis Wirtschaft haben 
 gewonnen: Claudia Bernecker, Jakob 
Caesar und Monika Voge aus Krems-
münster.

Nahversorgung ist Lebensqualität

Nahversorgung ist keine Phrase 
sondern ein Trend, der immer 
stärker	in	das	Bewusstsein	der	
Menschen vordringt. 

Zurück zur Natur lautet die 
Devise – für eine gesunde 
Ernährung, für ein gesundes 
langes Leben. 

Nahversorgung heißt zum Einen, dass 
Sie bei Ihrer Haustüre hinausgehen 
und alles Lebensnotwendige in Ihrer 
unmittelbaren Umgebung vorfinden. 

Es heißt darüber hinaus aber auch: 
den Wirtschaftsstandort stärken. 

Wer Produkte aus der Region kauft, 
unterstützt damit einen Kreislauf, an 
dem wir alle beteiligt sind. 

Damit werden Investitionen möglich, 
die wiederum dem Standort zugu-
tekommen und – in weitere Folge – 
auch Arbeitsplätze schaffen. 

Kremsmünster ist einer von wenigen 
Orten in der Region, in dem es noch 
ein breites Angebot an Produkten fast 
aller Branchen gibt! 

Darüber hinaus wird seit Jahren die 
Nahversorgung durch innovative Un-
ternehmen sichergestellt. 

Neben Bäcker und Naturkostladen hat 
sich hier vor allem auch der Krems-
münsterer Bauernmarkt etabliert. 

Jeden Freitag von 14 bis 18 Uhr wer-
den am Kremsmünsterer Marktplatz 
Köstlichkeiten von Betrieben aus 
Kremsmünster zum Kauf angeboten. 
Naturnah und Klimafreundlich!

Das Foto auf der Titelseite zeigt 
Bgm.	Gerhard	Obernberger	mit	
dem Team des Kremsmünsterer 
Bauernmarktes.

Großartig: die Kindervolkstanzgruppe Kremsmünster
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Montag, 21.12.2015
18 Uhr, Kulturzentrum Kino
Weihnachtliches 
Musizieren
Eltern, Angehörige und 
Freunde der Landesmusik-

schule sind herzlich eingeladen, ge-
meinsam mit den Schülerinnen und 
Schülern eine besinnliche Stunde zu 
verbringen. Mit jungen Stimmen und 
verschiedenstem Instrumentarium 
wollen wir auf das Weihnachtsfest 
einstimmen - lassen Sie sich überra-
schen!
Eintritt: freiwillige Spenden
Kontakt: Landesmusikschule Krems-
münster

Donnerstag, 24.12.2015
Heiliger Abend
5 Uhr  Hl. Messe im j@m
16 Uhr Erwartungsfeier in der 

Stiftskirche
22 Uhr Mette in Kirchberg
24 Uhr Mitternachtsmette in der 

Stiftskirche
Kontakt: Pfarre Kremsmünster und 
Kirchberg

Donnerstag, 24.12.2015
9 – 13 Uhr, Cafe Nannini
Heiliger Abend – 
Frühstücks-Brunch
Alle Weihnachtsgeschenke besorgt?  
Wenn ja – dann würden wir uns freu-
en Sie/Euch beim Frühstücks-Brunch 
im Cafe Nannini begrüßen zu dürfen.
Um Reservierung wird gebeten!
Kontakt: Cafe NANNINI

Freitag, 25.12.2015
Christtag
Sonntaggottesdienstordnung in der 
Stiftskirche 
9 Uhr Festmesse in Kirchberg
Kontakt: Pfarre Kremsmünster und 
Kirchberg

Samstag, 26.12.2015
9 Uhr, Kaplaneikirche Kirchberg
Stefanietag – Patrozinium 
von Kirchberg – Festmesse
Kontakt: Pfarre Kirchberg

Samstag, 26.12.2015
18:30 bis 4 Uhr 
Bezirkssporthalle Kremsmünster
Bilderbuch & Friends: 
Homecoming Show
Bilderbuch kommen nachhause! 

Anlässlich des zehnjährigen Beste-
hens der Band wird in Kremsmünster –  
dort wo alles begann – gefeiert. 
Mit Freunden auf, hinter und vor der 
Bühne. 

Come y'all!
Einlass: 18:30 Uhr
Beginn: 19 Uhr

Vorverkauf: https://ntry.at/bbathome 
und Trafik Lesjak Kremsmünster, Tel. 
(07583) 68 63.

Kontakt: Inkmusic.at und Marktge-
meinde Kremsmünster
Web: http://www.bilderbuch-musik.at

Mittwoch,	30.12.2015
16 – 17 Uhr, Familienbundzentrum, 
Haus der Generationen
Vor-Silvester-Kinder-Disco
Mit Discolichtern und unseren bereits 
vertrauten Liedern können wir uns – 
tanzend, singend, springend,... – so 
richtig austoben!

Kosten: € 2,– pro Kind, 
mittanzende Erwachsene kostenlos, 
nicht-tanzende Erwachsene ebenfalls 
€ 2,– (der Erlös geht an die Aktion 
„Kinderlacher statt Silvesterkracher“ 
der CliniClowns OÖ).

Kontakt: 
Familienbundzentrum Kremsmünster, 
Kurzmann Juliane,  Linzer Straße 7, 
Kremsmünster

Donnerstag,	31.12.2015
Silvester
8:30 Uhr Jahresschlussgottesdienst  

in Kirchberg
16 Uhr Silvesterandacht  

in der Stiftskirche 
musikalische Gestaltung durch die 
Gesangsvereine
Kontakt: Pfarre Kremsmünster und 
Kirchberg

Donnerstag,	31.12.2015
9 – 13 Uhr, Cafe Nannini
Silvester  
Frühstücks-Brunch
Alle Sektflaschen eingekühlt? 
Wenn ja – würden wir uns freuen Sie/
Euch bei unserem Silvester Früh-
stück-Brunch begrüßen zu dürfen!
Um Reservierung wird gebeten!
Kontakt: Cafe NANNINI

Donnerstag,	31.12.2015
20 – 22 Uhr, Kulturzentrum Kino
Silvester: 5,4,3,2,1… Los! 
Die Silvester Impro-Show  
mit den „zebras“. 
Das Theaterfeuerwerk in Krems-
münster – es darf gelacht werden
Mit dem Improvisationstheater „die 
Zebras“ hat Kremsmünster für Silve-
ster ein wahres Theaterfeuerwerk an 
Land gezogen! 
Drei Schauspieler und ein Pianist 
bieten kurze Szenen an und das Pu-
blikum bestimmt, was es sehen will. 
Ohne Netz und doppelten Boden er-
schaffen sie aus dem Stegreif Liebes-
dramen, Komödien und Tragödien. 
Für jede Szene werden die Zuschau-
erinnen und Zuschauer um Vorgaben 
gebeten, daraus entstehen Geschich-
ten. Zusätzlich fordern bestimmte 
Spielformate die Schauspieler und 
Schauspielerinnen zu immer neuen 
Aufgaben heraus, die sie lösen müs-
sen. Im Countdown des Jahreswech-
sels erleben Sie, wie Theaterprofis die 
vom Publikum gestellten Herausfor-
derungen meistern. Improtheater ist 
immer neu, weil es im Moment ent-
steht.

Wünschen Sie sich ihren persönlichen 
Jahresrückblick oder lassen Sie die 
Bühnenkünstler in die Sterne für das 
Jahr 2016 blicken! Jede Geschichte 
ist einmalig, eine Uraufführung und 
nur ein einziges Mal zu sehen: am 
31.12.2015 um 20.00 Uhr im Kultur-
zentrum/Kino in Kremsmünster.
Vorverkauf 15 Euro / Abendkasse 18 
Euro (Kinder unter 14 Jahren frei)
Karten: Trafik Lesjak, Rathausplatz 1, 
Kremsmünster, Tel. (07583) 68 63 
Kontakt: Kulturreferat der Marktge-
meinde Kremsmünster

www.kremsmuenster.at   >   termine                    Termine
DEZEMBER

zebras
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Termine                         www.kremsmuenster.at   >   termine
JäNNER / FEBRUAR

Freitag, 1.1.2016
Neujahr – Weltfriedenstag
9 Uhr, 10:15 Uhr, 11:30 Uhr und 
19 Uhr Messen im Stift
19:30 Uhr Abendmesse in Kirchberg
Kontakt: Pfarre Kremsmünster und 
Kirchberg

Sonntag,	3.01.2016
10 Uhr, Kaplaneikirche Kirchberg
Jugendmesse in Kirchberg
Jeden 1. Sonntag im Monat um 
10 Uhr feiern wir gemeinsam Got-
tesdienst und versuchen uns dem je-
weiligen Thema mit allen Sinnen zu 
nähern! Ob in Form von Rollenspie-
len, Abstimmungen, Plakaten oder 
mit anderen kreativen Ideen – laden 
wir dich ein, aktiv mitzufeiern! Sehr 
wichtig ist dabei natürlich auch die 
Musik! Moderne, fetzige, ruhige oder 
rockige christliche Lieder, die von 
unserer bewährten Jugendmessband 
gespielt werden und zum Mitsingen 
einladen dürfen nicht fehlen. 
Schau doch einfach einmal vorbei!
Jugendmesse-Team, Reichart Michael, 
In der Scheiben 31, Kremsmünster
E-mail: michael.reichart@gmail.com
Web: www.jugendzentrumjam.net/

Sonntag, 17.01.2016, 17 Uhr 
Schubert Saal (Schloss Kremsegg)
Sonaten für  
Violine und Klavier
Herlinde Schaller, Violine
Irmgard Seidl, Klavier

PROGRAMM
Wolfgang Amadeus Mozart 
(1756-1791)
- Sonate für Klavier und Violine  

KV 376
- Sonate für Klavier und Violine  

KV 380
beide Sonaten Josepha von 
Aurnhammer gewidmet
Ludwig van Beethoven (1770-1827)
- Sonate für Klavier und Violine 

Opus 12 Nr.1
Antonio Salieri gewidmet
(Programmänderungen vorbehalten)
Irmgard Seidl stammt aus einer bekannten 
Linzer Musikerfamilie. Im Alter von sechs 
Jahren erhielt sie ihren ersten Unterricht 
an der Musikschule Linz – Klavier bei 
Erika Weiss und Violine bei Rosl Kolb. Ihr 
Klavierstudium führte sie dann zu Nikolaus 
Wiplinger ans Brucknerkonservatorium 
Linz. Violine studierte Irmgard Seidl an der 
Musikhochschule Wien bei Günter Pichler. 
Am Mozarteum Salzburg führte sie ihre 

Ausbildung bei Jürgen Geise fort, hier legte sie 
die Diplomprüfung im Konzertfach Violine ab. 
Neben ihrer langjährigen Unterrichtstätigkeit 
an der Musikschule Linz wirkte Irmgard 
Seidl als Mitglied verschiedener Ensembles in 
zahlreichen Konzerten im In- und Ausland mit. 
Ihre große Liebe gilt der Kammermusik.
Herlinde Schaller erhielt ihren ersten Musi-
kunterricht an der Musikschule Linz bei Wil-
helm Reutterer (Violine) und Erika Weiss (Kla-
vier). Es folgte ein Studium am Brucknerkon-
servatorium Linz bei Nikolaus Wiplinger. Ihr 
Violinstudium setzte Herlinde Schaller an der 
Musikhochschule in Wien bei Ricardo Odnopo-
soff fort, anschließend war sie bei Sándor Végh 
am Mozarteum Salzburg. Hier absolvierte sie 
auch ihr Konzertdiplom. Als Mitglied bekann-
ter Ensembles wie dem Concentus Musicus 
Wien, Barock Live, der Salzburger Hofmusik, 
dem Bach-Ensemble Gmunden und dem En-
semble Musica Gratia kann sie eine jahrelange 
Konzerttätigkeit aufweisen. Insbesondere die 
Kammermusik ist Herlinde Schaller ein großes 
Anliegen. Oft musiziert sie im Streichquartett 
mit ihrer Schwester Irmgard Seidl.

Eintritt: Erwachsene: EUR 12,– 
ermäßigt: Senioren / Jugend EUR 9,– 
Familie: EUR 26,–
Kartenreservierung und Info: 
Schloss Kremsegg, Margit Huemer, 
Tel.: (07583) 52 47, E-Mail: info@
schloss-kremsegg.at, Web: www.
schloss-kremsegg.at, Kontakt: Musi-
ca Kremsmünster, Huemer Margit

Montag, 18. Jänner 2016
15 Uhr, Kulturzentrum Kino
Kasperltheater: Kasperl im 
Reich des Wassermanns 
Eintritt: EUR 5,50
Kontakt: Puppenbühne Pichler

Dienstag,	19.01.2016
19:30 Uhr, Pfarrsaal
"Heilkräuter und Gewürze 
nach Hildegard von Bingen
Vortrag von Augustin Hönegger, 
Leiter des Hildegard Naturhauses in 
Kirchberg bei Mattighofen
Die Natur liefert uns viele wertvolle 
Pflanzen für die gesunde Küche und 
Hausapotheke. Altes Wissen darüber 
gerät immer mehr in Vergessenheit. 
Dabei wäre es so einfach Pflanzen, 
die heute oft achtlos als Unkraut be-
zeichnet werden, wieder mehr zu 
schätzen und in die tägliche Nahrung 
einzubauen. Ihre Vielzahl an posi-
tiven Stoffen – manche sind noch gar 
nicht erforscht – helfen uns gesund zu 
bleiben oder werden.
Eintritt: 5 Euro / Ehepaare 8 Euro
Kontakt: 
Kath. Bildungswerk Kremsmünster

Sonntag, 24.01.2016
Kulturzentrum
Konzert um 14 Uhr und 16:30 Uhr 
"Viel Holz" – 
Ensemblekonzert der 
Holzbläserklassen
Ensemblekonzert der Holzbläserklas-
sen der Landesmusikschule Krems-
münster und Zweigstellen
Eintritt: freiwillige Spenden
Kontakt: Landesmusikschule Krems-
münster und Zweigstellen,

Faschingssitzungen
Kulturzentrum Kino 
Freitag,	 29.	1.	2016,	19	Uhr	
Samstag,	30.	1.	2016,	19	Uhr	
Freitag,	 5.	2.	2016,	19	Uhr	
Samstag,	 6.	2.	2016,	19	Uhr	
Sonntag, 7. 2. 2016, 18 Uhr
Faschingdienstag,	9.	2.	2016,	19	Uhr	
Details siehe Werbeeinschaltung 

Freitag,	29.	Jänner	2016
Ab 18 Uhr in der Pfarrbücherei
Lange Nacht der Bücher
19 Uhr Vortrag im Pfarrsaal von Ger-
ald Koller „Mut zur Lücke“; nach 
dem Vortrag in der Pfarrheimküche 
werden heiße Suppen serviert. 
Eintritt frei
Kontakt: Pfarrbücherei Kremsmün-
ster, Wir Gemeinsam, Schöpfungs-
verantwortung, Umweltforum 

Sonntag,	31.01.2016
14 Uhr, Bezirkssporthalle
Naturfreunde  
Kinderfasching
Kontakt: Naturfreunde Kremsmünster

Sonntag, 07.02.2016
10 Uhr, Kaplaneikirche Kirchberg
Jugendmesse in Kirchberg
Kontakt: Jugendmesse-Team, Reich-
art Michael,  In der Scheiben 31, 
Kremsmünster
E-mail: michael.reichart@gmail.com
Web: www.jugendzentrumjam.net/

Donnerstag,	11.02.2016,	19	Uhr
Schloss Kremsegg, Schubert-Saal
sax@schlosskremsegg
Vortragsabend der Saxophonklasse 
Berhard Parkfrieder
Die Saxophonklasse der Landesmu-
sikschule Kremsmünster gastiert auf 
Schloss Kremsegg. SchülerInnen von 
Berhard Parkfrieder präsentieren ein 
abwechslungsreiches Programm.
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Keine Anmeldung erforderlich. 
EINTRITT FREI!
Kontakt: LMS Kremsmünster in 
Kooperation mit Schloss Kremsegg

Freitag, 12.02.2016
19:30 Uhr, Kulturzentrum Kino
Kabarett mit Isabella 
Woldrich "BEST OFF"
Kontakt: Trend&Sound, 
Fischelschweiger Hannes
Web: http://www.woldrich.at

Mittwoch, 24.02.2016
Schloss Kremsegg, Schubert-Saal
Abschlusskonzert  
Cello-Meisterkurs
Die TeilnehmerInnen des internatio-
nalen Meisterkurses für Violoncello 
von Prof. Florian Kitt präsentieren 
die erarbeiteten Werke. Keine Anmel-
dung erforderlich. EINTRITT FREI!
Kontakt: Prof. Florian Kitt

Mittwoch, 24.02.2016
15:30 Uhr, Kulturzentrum Kino
Bluatschink Familien-
konzert „Sauguat“
Kontakt: Familienbundzentrum 
Kremsmünster

Sonntag, 28.02.2016, 17 Uhr
Schubertsaal (Schloss Kremsegg)
Teil 1: Konzertzyklus 
Ensemble CASTOR auf 
historischen Instrumenten
Konzertzyklus Ensemble CASTOR 
auf historischen Instrumenten:
Teil 1: Sonntag 28.02.2016, 17 Uhr
Teil 2: Sonntag 05.06.2016, 17 Uhr
Teil 3: Sonntag 02.10.2016, 17 Uhr
Konzertzyklus Ensemble CASTOR 
auf historischen Instrumenten – Teil 1
J. Haydn – 

Divertimento in C-Dur Hob. XIV:4
C. P. E. Bach – 

Triosonate in e-Moll Wq 155
W. A. Mozart – Konzert in G-Dur 

KV 107/2 nach der Klavier-Sonate 
op.V/3 v. Johann Christian Bach

J. Haydn – Klaviertrio Nr. 35  
in C-Dur, Hob.XV:21

C. P. E. Bach – 
Sinfonia in a-Moll Wq 156

J. Haydn –  
Divertimento in C-Dur Hob.XIV:8

Petra Samhaber-Eckhardt und 
Lukas Praxmarer, Violinen
Peter Trefflinger, Violoncello
Erich Traxler, Hammerklavier

Das Linzer Ensemble CASTOR be-
gibt sich auf die Spuren Carl Philipp 
Emanuel Bachs und Joseph Haydns. 
Das mittlerweile äußerst erfolgreiche 
Ensemble, welches aus österreichi-
schen, international erfolgreichen 
Musikern, die sich auf historische 
Aufführungspraxis spezialisiert ha-
ben, besteht, präsentiert an drei 
Abenden Klavierkammermusik auf 
Hammerklavier und historischen In-
strumenten. Für spannende und kurz-
weilige Abende wird garantiert.

Kartenreservierung und Info: 
Schloss Kremsegg, 
Margit Huemer, Tel.: (07583) 52 47, 
E-Mail: info@schloss-kremsegg.at 
Web: www.schloss-kremsegg.at 
Kontakt: Musica Kremsmünster, 
Huemer Margit

Freitag, 26. Februar 2016
Familienfasttag
10 – 13 Uhr
Suppenessen am Rathausplatz
„Teilen spendet Zukunft“ 
Die Kath. Frauenbewegung lädt 
herzlich zum Suppenessen ein. 
Kontakt: Kath. Frauenbewegung 

Montag,	29.02.2016
19:30 Uhr, Pfarrsaal
"Sehnsucht nach einem 
versöhntem Leben"
Text: 
Pfarrer Pater Arno Jungreithmair
Jeder Mensch ist wie ein Puzzle-
teil – 100 %ig passt keines zum 
anderen.
Mit den Ecken und Kanten der 
verschiedenen Persönlichkeiten 
sind Verletzungen unausweichlich. 
Anderen etwas nachzutragen, ist 
menschlich. Jedoch: wer nachträgt, 
trägt schwer.Jesus will, dass wir mit 
leichtem Sinn, mit leichtem Gepäck 
durchs Leben gehen…
Eintritt: 5 Euro / Ehepaare 8 Euro
Kontakt: Kath. Bildungswerk Krems-
münster

Donnerstag,	03.03.2016
18:30 Uhr, Kulturzentrum Kino
Konzert  
„prima la musica“
Junge Solisten und Ensembles prä-
sentieren ihr Wettbewerbsprogramm
Eintritt frei, Kontakt: Landesmusik-
schule Kremsmünster

Freitag,	04.03.2016
20 Uhr, Kulturzentrum Kino
DIE ECHTEN
Österreichs Vocal-Comedy 
Sensation in Kremsmünster!

Nach 15 Jahren und 12 Program-
men, unzähligen Bühnenkilometern 
durch Österreich, Deutschland und 
der Schweiz gastieren die Finalisten 
der ORF-Show „die große Chance 
der Chöre“ mit ihrer Jubiläumstour 
2016 das erste Mal in Kremsmünster! 
Grund genug, um das Beste aus den 
letzten 15 Jahren, frisch aufgebrezelt 
und garniert mit stimmgewaltigen 
Überraschungen auf die Bühnen-
bretter zur bringen. Ein A-Capella-
Erlebnis vom Feinsten! 

Wer seinen Ohren einen unvergleich-
lichen Hörgenuss gönnen und einen 
amüsanten Abend verbringen möchte –
Termin unbedingt vormerken!
Karten: Trafik Lesjak 
Kontakt: Kulturreferat der Marktge-
meinde Kremsmünster,

Freitag,	04.03.2016
19 Uhr, Pfarrheim 
Weltgebetstag der 
Frauen – Ökumenischer 
Gebetsabend
Für den Weltgebetstag 2016 haben 
Frauen aus Kuba den Gottesdienst 
vorbereitet. 
Kontakt: Kath. Frauenbewegung

Sonntag,	06.03.2016
Hinterstoder/Höss
40. Ortsschitag
Nähere Infos: weiter vorne unter Sport 
und auf www.tus.kremsmuenster.at
Kontakt: TuS Kremsmünster, Sektion 
Leichtathletik&Schi

Die Echten
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Wir bedauern 12 Todesfälle
Neuhauser Anna,  

Seilerplatz 1/2, gest. im 90. Lj.
Rametsteiner Rosina,  

Au 23/2, gest. im 86. Lj.
Wakolbinger Anna,  

Josef-Assam-Straße 3,  
gest. im 93. Lj.

Reif Manuela,  
In der Scheiben 13, gest. im 54. Lj.

Torggler Rudolf,  
Josef-Assam-Straße 3,  
gest. im 76. Lj.

Zöllner Günther,  
Josef-Assam-Straße 8/4,  
gest. im 66. Lj.

Maurer Alfred, Windfeld 7,  
gest. im 62. Lj.

Krumhuber Hermine,  
Subiacostraße 12/2, gest. im 85. Lj.

Feichtner Karl,  
Templmannweg 2, gest. im 60. Lj

Zauner Barbara, 
 Josef-Assam-Straße 3, gest. im 95. Lj.
Schirl Josef (P. Anton),  

Stift 1, gest. im 86. Lj.
Zambelli Rosa, 
 Josef-Assam-Straße 3, gest. im 88. Lj

Geburten 
Piesinger Jasmin und Öhlböck Karl, 

Ziegelmairweg 4 – Emilia
Mörtenhuber Petra und Johannes, 

Rotstraße 20 – Livia Kristin
Knezevic Judith und Davor, 

Fuxjägerstraße 10/1 –  
Allegra Lavanda

Wimmer Doris und Macsek Roland, 
Mairdorf 17/10 – David

Haidinger Martina,  
Josef-Assam-Straße 14/6 – Leon

Jedinger Martina und  
DI Dr. techn. Pauscheinwein Gernot, 
 Hofwiese 9/10 – Gregor

Mijic Tea und Miroslav, 
Papiermühlstraße 33/1 – Daniel

Akpinar Merve und Mustafa,  
Rudolf-Hundstorfer-Straße 2/14 – 
Eymen

Jerkovic Gordana und Kristijan, 
Franz-Hönig-Straße 4/5 – Katarina

Klaffenböck Claudia und Stefan, 
Regau 3/1 – Eva Maria

Hochzeiten
Weilhartner Anneliese und  

Eilmsteiner Helmut,  
Am Stiftsbahnhof 4

Lipp Sabine und Lamprecht Günther, 
Neuhofstraße 36

Gratulation  
zum Geburtstag
Schinko Hildegard (80), Au 50/2
Gorniok Maria (97),  

Bad Haller Straße 14/2
Huemer-Fistelberger Wilhelmine (90), 
 Therese-Kinsky-Weg 6
Geboltsberger Friederike (80), 

Brucknerstraße 16
Wegerer Franz (90), Schönau 48/1
Strasser Maria (80), Haid 4/2
Wimmer Theresia (90),  

Pochendorf 18
Bergthaler Maria (91), 

Gosenhuberstraße 6/1
Sperl Maria (80), Gustermairberg 8
Wegerer Cäcilia (85), Schönau 48/1
Edelbauer Ernst (80),  

Wolfgangstein 9/2
Madarasz Elisabeth (85), 

Kremsegger Straße 62/1
Politzer Dragica (91),  

Josef-Lederhilger-Straße 4/9

 

 

Oberngruber Cäcilia (80), 
Papiermühlstraße 23/1

Wilpert Herta (91),  
Josef-Assam-Straße 3

Holzinger Josef (80), Ursprung 2/2
Holzinger Franz (85),  

Linzer Straße 22
Grabherr Werner (80),  

Marktplatz 27/1
Platzer Helga (80),  

Josef-Roithmayr-Straße 9/27
Kaiser Maria (95),  

Franz-Lutzky-Straße 9/2
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Stellenangebote

Personal-Ausschreibung  
Marktgemeinde Kremsmünster

Facharbeiter im Wirtschaftshof 
der Marktgemeinde 
Kremsmünster ab 1. April 2016
Beschäftigungsausmaß 100 % = 
40 Wochenstunden 
Gehalt ab € 1.908,40 brutto 
(1. Beschäftigungsjahr abzgl. 5%)

Tätigkeitsbereich 
(wesentlichste Aufgaben):
• allgemeine Reparatur- und Dienst-

leistungsarbeiten
• gegebenenfalls Mehrdienstleistun-

gen am Abend bzw. Wochenende 
• Bereitschaftsdienst  

(Winterdienstbereitschaft,…)
• evtl. Badewart und Saalwart Kultur-

zentrum Kino und andere Veranstal-
tungsgebäude der Gemeinde

Unbedingt zu erfüllende  
Aufnahmevoraussetzungen:
• abgeschlossene Lehre als Maurer, 

Mechaniker oder Tischler bzw. 
einem artverwandten Beruf

• Zuverlässigkeit, Flexibilität und 
körperliche Belastbarkeit

• Führerschein der Gruppe B und C 
(Führerschein der Gruppe C kann 
innerhalb von 12 Monaten auf  
eigene Kosten nachgeholt werden)

Erwünschte  
Aufnahmevoraussetzungen:
• Führerschein der Gruppe E 
• bei männlichen Bewerbern ist der 

abgeleistete Zivil- oder Präsenz-
dienst erwünscht

• Erste-Hilfe-Kurs, Rettungs-
schwimmerprüfung, Badewartekurs  
(kann innerhalb von 12 Monaten 
nachgeholt werden)

• ein Lebensalter ab ungefähr  
20 Jahren

Reinigungskraft in der Neuen 
Mittelschule Kremsmünster  
ab 1. April 2015
Beschäftigungsausmaß 75 % = 
30 Wochenstunden 
Gehalt ab € 1.526,90 bei Vollbeschäfti-
gung (1. Beschäftigungsjahr abzgl. 5%)
Tätigkeitsbereich: Neue Mittelschule 
Kremsmünster, Reinigung
Dienstzeit: Montag bis Freitag, 
ca. 12 bis 18 Uhr
Erwünschte  
Aufnahmevoraussetzungen:
• abgeschlossene Berufsausbildung 

und Berufspraxis im erlernten 
 Lehrberuf

• ein Lebensalter von ungefähr  
ab 20 Jahren

Badewart	für	das	Freibad	
Kremsmünster ab 2016
Basis	Werkvertrag
Tätigkeitsbereich  
(wesentlichste Aufgaben):
• Badewart im Freibad Kremsmünster
• Wartung und Instandhaltung des 

Freibadbereiches
• Saalwart Kulturzentrum Kino und 

evtl. andere Veranstaltungsgebäude 
der Gemeinde

Unbedingt zu erfüllende  
Aufnahmevoraussetzungen:  
• Zuverlässigkeit, Flexibilität und 

körperliche Belastbarkeit
• Rettungsschwimmerprüfung,  

Erste-Hilfe-Kurs
• Ablegung der Badewartausbildung 

binnen zwei Jahren

Den detaillierten Ausschreibungs-
text finden sie im Aushang an der 
Amtstafel oder auf der Homepage  
www.kremsmuenster.at.

Bewerbungen sind ausschließlich mittels 
Bewerbungsbogen (Formular am Ge-
meindeamt oder auf der Homepage www.
kremsmuenster.at erhältlich) mit handge-
schriebenem Lebenslauf, Nachweise über 
die Schul- bzw. Berufsausbildung und 
Passfoto bis spätestens Freitag 19.2.2015, 
11:00 Uhr, beim Marktgemeindeamt 4550 
Kremsmünster, Rathausplatz 1, einzurei-
chen. Vorstellungsgespräche sind bei Bür-
germeister und Amtsleiter zu absolvieren. 
Die Gemeinde behält sich das Recht vor, 
einen Eignungstest durchzuführen.

Wohnraum

Private Wohnungen  
(ohne Gewähr)

80 m² Dachgeschosswohnung (Linzer 
Straße 1) ab sofort zu vermieten. Mö-
blierte Küche und Autoabstellplatz. 
Auskunft unter Tel. (0664) 357 24 55 

90 m² Dachgeschosswohnung (Linzer 
Straße 1) ab sofort zu vermieten. Mö-
blierte Küche und Autoabstellplatz. 
Auskunft unter Tel. (0664) 357 24 55 

106 m² Wohnung mit 31 m² Balkon 
in einem Einfamilienhaus (Zentrum/
Markt) ab Jänner 2016 zu vermieten. 
Vorraum, Küche mit großem offenem 
Essbereich, Wohnzimmer, Schlaf-

zimmer, Kinderzimmer, Abstellraum, 
Bad, WC, Balkon, Kellerabteil ab-
sperrbar, Bodenheizung, SAT-Anla-
ge, Telefonanschluss. Miete € 7,50/
m² (excl. BK). Auskunft unter Tel. 
(0664) 88 71 87 92

85 m² helle Dachgeschosswohnung 
(klimatisiert) in einem Einfamili-
enhaus (Zentrum/Markt) ab Jänner 
2016 zu vermieten. Vorraum, Küche 
mit offenem Essbereich, Wohnzim-
mer, Schlafzimmer, Kinderzimmer, 
Abstellraum, Bad, WC, Kellerabteil 
absperrbar, Bodenheizung, Klimaan-
lage, SAT-Anlage, Telefonanschluss. 
Miete € 7,50/m² (excl. BK). Auskunft 
unter Tel. (0664) 88 71 87 92

29 m² Pendler-Wohnung (zwei Räu-
me) im Zentrum von Kremsmünster 
(Herrengasse) ab Jänner 2016 zu ver-
mieten. Die Wohnung ist teilmöbliert. 
Miete inkl. Betriebskosten € 295,--. 
Auskunft unter Tel. (0664) 440 01 15

32 m² neuwertige Single-/Einraum-
wohnung in zentraler, ruhiger Lage 
ab Februar 2016 an Nichtraucher zu 
vermieten. Einbauküche, möblier-
tes Badezimmer, SAT-Anschluss, 
 Abstellraum und PKW-Abstellmög-
lichkeit. Auskunft unter Tel. (0664) 
80 91 92 20 
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MechatronikerInnen- und KonstrukteurInnenberuf:  
DFT kooperiert mit Greiner

Von Februar bis April 2016 gibt es 
beim Kremsmünsterer Maschinen-
bauer dft maschinenbau gmbh wieder 
die Möglichkeit, den Mechatronike-
rInnen- und KonstrukteurInnenberuf 
zu „beschnuppern“. 

Spannend und lebhaft gestaltet sich 
eine Lehre als Mechatroniker oder 
Konstrukteur bei dft maschinenbau 
gmbh. Denn was einen Lehrling in 
Pochendorf 67 kurz nach der Orts-
ausfahrt von Kremsmünster erwartet, 
ist eine mit viel Herz und Verstand 
durchgestylte Ausbildung. Dabei ko-
operiert die dft seit heuer eng mit der 
Greiner-Lehrwerkstätte.

In	seiner	Branche	hat	sich	der	 
Maschinenbauer in den letzten 
Jahren ganz nach oben gearbeitet
1996 als 2-Mann-Betrieb gegründet, 
beliefert das 80köpfige Team heute 
das „who is who“ der internationa-
len Automobil- und Zulieferindu-
strie. Kanada, die USA, Mexiko und 
sogar China sind neben der EU die 
wichtigsten Märkte des erfolgreichen 
Teams.

Ein wesentlicher Stützpfeiler für das 
stetige gesunde Wachstum des Unter-
nehmens ist die Aus- und Weiterbil-
dung der Fachkräfte im eigenen Haus. 

Schon seit 1998 bietet dft Mechatro-
nikerlehrstellen an, 2012 wurde das 
Angebot um die Konstrukteurlehre 
erweitert.

Dass eine Lehre einer höheren Schul-
bildung heute um nichts mehr nach-
steht, davon ist man bei dft mehr als 
überzeugt. „Die Vielzahl der mög-
lichen berufsbegleitenden Fortbil-
dungsmaßnahmen ebnet heute alle 
Karrierewege. Ab dem 2. Lehrjahr 
bieten wir bei entsprechenden Be-
rufsschulleistungen gerne Lehre mit 
Matura an. Wie gut, dass immer mehr 
junge Menschen eine Lehre als geeig-
nete Grundlage für ihre angestrebte 
Berufszukunft erkennen und diesen 
Weg wählen.“, so Wolfgang Über-
wimmer, Geschäftsführer von dft und 
zuständig für Personalmanagement 
und -entwicklung.

„Junge Leute haben bei uns die Chan-
ce, ihre berufliche Zukunft aktiv mit-
zugestalten. Wir bieten spannende 
Abwechslung im Arbeitsalltag und 
lassen unsere Lehrlinge von Anfang 
an Verantwortung mittragen.“, sagt 
Wolfgang Überwimmer. 5 Lehrlinge 
sind zurzeit bei dft in Ausbildung, ab 
September 2016 sind 4 weitere Lehr-
stellen zu vergeben. Bewerbungen da-
für sind ab sofort willkommen.

Der für seine MitarbeiterInnen mitun-
ter auch wegen des familiären Zusam-
menhalts attraktive Arbeitgeber wird 
von seinen Kunden als Teamplayer 
und fairer Partner sehr geschätzt. Und 
bietet diesen ihren Anforderungen 
entsprechende, technisch hochwertige 
Lösungen im Bereich der Montage-, 
Automatisierungs- und Prüftechnik. 
Auf den Großteils vollautomatisierten 
Montage- und Prüfanlagen, die zu 80 
Prozent exportiert werden, entstehen 
bei den DFT-Kunden Highend-Pro-
dukte wie elektronische Baugruppen, 
Turbolader, Öl-,Wasser- und Vaku-
umpumpen, Verteilergetriebe, Be-
schlägebaugruppen und vieles mehr. 

In den nächsten Jahren will sich dft 
weiter vergrößern. Auf bodenständige 
und gut durchdachte Art und Weise. 
Der Grundstein dafür wurde mit dem 
Ankauf des Nachbargrundstückes in 
Kremsmünster gelegt, ein Schritt, der 
in Folge eine Verdoppelung der Pro-
duktionskapazität ermöglichen würde.

Kontaktdaten: 
dft maschinenbau gmbh
Pochendorf 67
A-4550 Kremsmünster
Tel. +437583 5555 0
www.dft.at

Häuser zu verkaufen  
(ohne Gewähr)

Ein-/ Zweifamilienhaus, vollunter-
kellert, in Kremsmünster/ Prandtau-
erstraße zu verkaufen. 
Sofort bezugsbereit. Grundstücksgrö-
ße ca. 880 m². 2 Wohngeschoße mit 
eigenem Zugang vom Stiegenhaus, 
2 x ca.70 m² Wohnfläche, trockener 
Keller, zwei Autoabstellplätze. Bau-
jahr 1957, rote Ziegelbauweise, kom-
plett renoviert (Dach neu, Wasser, 
Abwasser, Elektrik, neue Einbaukü-
che, 2 neue Bäder etc.). Erdgaszen-
tralheizung. Energieausweis gemäß 
Energieausweisvorlagegesetz vorhan-
den. Detaillierte Beschreibung unter:  

www.willhaben.at (Rubrik Immo-
bilien, Suchbegriff Kremsmünster). 
VB EUR 270.000,00 – Verkauf di-
rekt durch den Eigentümer Florian 
Stradl, Tel. (0699) 10 17 97 85 oder 
mvb77@yahoo.com

Einfamilienhaus in Kremsmünster, 
Josef-Runkel-Weg 19, zu verkaufen 
(Baujahr 1964). Grundfläche 616 m², 
Kellerfläche 42 m², Wohnnutzfläche 
122 m². Zentralheizung, Kachelofen. 
Garage für 1 PKW mit Vorplatz. Ab 
sofort beziehbar. Auskunft unter Tel. 
(0699) 17 08 33 00 

Baugrundstücke	in	Kremsmünster	
(ohne Gewähr): 

799 m² Baugrund in Kremsegg, Ret-
tenpacherweg 7, zu verkaufen. Was-
ser- und Kanalanschluss vorhanden. 
Auskunft unter Tel. (0664) 75 11 45 
20 Pero Grgic 
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PREKANGA – „Dein kugelrundes Workout“

Prekanga – Dein Workout in der 
Schwangerschaft ab 14.01.2016 je-
den Donnerstag von 18 bis19 Uhr 
im Hebammenstudio Claudia, Rohr.  
Einstieg jederzeit möglich.

Anmeldung bei Hebamme Birgit 
Söllradl: Tel.: (0680) 333 86 17,  
Email: birgit@geburtserlebnis.at, 
Internet: www.geburtserlebnis.at oder 
www.kangatraining.at

Neue Pflegeinfo 

Mit der neuen Informationsplattform 
www.pflegeinfo-ooe.at wurde eine 
Plattform geschaffen, welche Betrof-
fenen ein rasches und einfaches Auf-
finden der für sie relevanten Informa-
tionen und Angebote bietet. 

Dabei sind die Themen in „Unterstüt-
zungen in der Betreuung und Pflege“, 
Unterstützung für pflegende Angehö-
rige“ sowie „Finanzielles und Recht-
liches“ unterteilt. 

Die Plattform beschreibt dabei nicht 
nur die jeweiligen Leistungen, son-
dern bietet auch Berechnungsmodel-
le, um z.B. den auf die eigene Situ-
ation zutreffenden Kostenbeitrag für 
einen mobilen Pflegedienst zu berech-
nen, oder um zu überprüfen, ob die 
Antragstellung auf Pflegegeld Sinn 
macht. 

Zudem werden die Kontaktdaten für 
die jeweils für den eigenen Wohnort 
zuständigen Angebote angeführt.

Die neue Informationsplattform gibt 
bereits jetzt einen umfassenden Über-
blick über wichtige Unterstützungs-
möglichkeiten in der Pflege und Be-
treuung. Sie wird aber kontinuierlich 
weiter ausgebaut.

Aktion	„Bikes4Africa“	vom	Stiftsgymnasium

Es ist gut, dass den in Kremsmünster 
lebenden Asylwerbern große Anteil-
nahme und auch viele Sachspenden 
zukommen. Es ist aber auch gut, 
wenn Menschen aus unserem Kul-
turkreis mit durchdachten Maßnah-
men dafür sorgen, dass Bürger aus 
ärmeren Ländern vor Ort geholfen 
wird, sodass sie erst gar nicht in die 
Situation kommen, flüchten zu müs-
sen. Das gilt für die „große Politik“ 
genauso wie für kleinere Projekte.

Der Berufschullehrer Othmar Weber 
arbeitet innerhalb des Vereins VEZ – 
Vereinigung für Entwicklungszusam-
menarbeit für das westafrikanische 
Land Burkina Faso. Fahrtüchtige 
Räder werden in Oberösterreich ge-
sammelt und zerlegt, in Container 
verpackt und nach Fakena (ca. 6000 
Einwohner) verschifft. Die Projekt-
partner übernehmen die Container, 

verzollen sie und tragen einen we-
sentlichen Teil der Transportkosten. 
Nach dem Zusammenbau der Räder 
vor Ort werden die Räder verkauft. So 
ist das Rad zum Motor des sozialen 
und materiellen Fortschritts in Fake-
na geworden. Die Erfolgsgeschichte 
des Fahrrades liegt in seiner Effizienz 
bei geringem Betriebsaufwand und 
der Beherrschung aller Reparaturen 
in der Werkstatt vor Ort. Durch den 
Verkaufserlös kann in die Dorfent-
wicklung investiert werden, in den 
schulischen Bereich, in die Wasser-
versorgung und in den Gesundheits-
bereich.

Heuer hat unser Stiftsgymnasium da-
ran teilgenommen. Dank der Spen-
den von Eltern und Kremsmünsterer 
Bürgern konnten 14 Räder gesammelt 
werden. Allen Spendern sei auch auf 
diesem Weg herzlich gedankt!

Frohe Weihnachten
        und einen guten Rutsch

                       ins neue Jahr 2016 ! Kaufpreis
Fritz Lachmayr

@            98.000,-
1616/1808

Platz für Ihr Eigenheim
Kremsmünster

Der 985m2 große Wohnbaugrund liegt in ei-
ner sehr beliebten Wohnsiedlung. Außer An-
rainerverkehr keine Belästigung durch Verkehr.

wie man´s braucht
Kremsmünster

Kaufpreis
Egon Graßegger

@          420.000,-
1616/1809

zum Selbstausbau
Kremsmünster

Ehemaliges Verkaufslokal im EG mit ge-
samt ca. 103m2 Nutzfläche, eignet sich 
ideal als Geschäft, Büro oder Wohnung.

@            67.000,-
1616/1573

Lager-, Produktion, Büro und/oder Wohnung. 
Je Geschoss stehen rund 390m2 Nutzfläche 
zur Verfügung, diese wären flexibel nutzbar.

Kaufpreis
Egon Graßegger

Platz für Ihr Eigenheim
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Kirchdorf
Ing. Egon Graßegger  +43-676/ 846 126 722
Grassegger GmbH
4563 Micheldorf, Bader-Moser-Straße 17

Tel. 07582/61267 - 22
egon.grassegger@remax-kirchdorf.at
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das Netzwerk Gesunde Gemeinde in 
Kremsmünster weiter voranzutrei-
ben. So wurden unter ihrer Leitung 
sage und schreibe 143 Aktivitäten 
umgesetzt. 

Nach dem Beschluss den Beitritt 
zum Qualitätszertifkat (2009) zu 
wagen, hat die Gesunde Gemein-
de Kremsmünster dafür im Frühjahr 
2013 die entsprechende Auszeich-
nung erhalten. Die erneute Teilnah-
me, 2013 – 2015 und mittlerweilen 
schon wieder 2016-2018 war und 
ist für Frau Stallinger und ihr Team 
selbstverständlich. 

Auguste Stallinger versucht immer, 
ein ausgewogenes Angebot für Jung 
und Alt zu erstellen. Die Vernetzung 
mit regionalen Ärzten, Schulen und 
Kindergärten ist ihr ein sehr großes 
Anliegen. 2011 entschloss sich der 
Kindergarten Kremsegg zur Teilnah-
me am „Netzwerk Gesunder Kinder-
garten“, damit verbunden natürlich 
auch eine Offenheit der Gesunden 
Gemeinde für gemeinsame Aktivi-
täten mit dem Kindergarten. Eine 
weitere Teilnahme bis 2017 ist auch 
hier selbstverständlich. Zudem gibt 
es mittlerweile auch fünf Gesunde 
Küche-Betriebe.

Frau Stallinger hat sich nun aber ent-
schlossen die Arbeitskreisleitung in 
neue Hände zu legen. Bis eine neue 
Leitung gefunden ist, wird Auguste  
dem Arbeitskreis mit gewohntem Ei-
fer zur Seite stehen. An dieser Stel-
le, liebe Gusti, vielen Dank für dein 
großartiges Engagement und die her-
vorragende Zusammenarbeit! Und 
natürlich: weiterhin alles Gute!

Abnehmen - aber 
nicht „allein“

Die Gesunde Gemeinde startet 2016 
bereits zum 8. Mal die Aktion Ab-
nehmen – aber nicht „allein“. Für 
alle, die ein paar Kilo zu viel oder 
ihr „Wohlfühlgewicht“ etwas aus den 
Augen verloren haben, gibt es den 
bereits bewährten Kurs. Über 10 Wo-
chen werden Sie begleitet, bekom-
men Ernährungstipps und ein Bewe-
gungsangebot.

Start: Mi, 17.02.2016, 17:30 Uhr, 
Kindergarten Markt 
Anmeldungen: Auguste Stallinger, 
Tel. (0650) 999 52 57 bzw. E-Mail 
auguste.stallinger@aon.at

Ihre Hilfe zählt

Der Sozialfonds konnte auch in 
diesem Jahr wieder helfen!
Einigen Kremsmünsterer Familien, 
die in Not geraten waren, konnte mit 
Ihrer großzügigen Spende schnell 
und vor allem auch unbürokratisch 
geholfen werden. Auf diesem Weg 
möchten wir uns bei allen Spen-
dern recht herzlich bedanken, ohne 
Ihre Unterstützung wäre vieles nicht 
möglich gewesen. Natürlich sind 
weitere Spenden jederzeit sehr herz-
lich willkomen. Nähere Informatio-
nen zum Sozialfonds der Marktge-
meinde Kremsmünster erhalten Sie 
bei Regina Huber am Gemeindeamt.

Bankverbindung Sozialfonds
Sparkasse OÖ, Filiale Kremsmünster 
IBAN: AT33 2032 0226 0000 0298

Kremsmünster sagt 

DANKE

Die Frau hinter der Gesunden 
Gemeinde
Auguste Stallinger, beruflich als Lei-
terin der Sozialberatungsstelle Thal-
heim bei Wels tätig, ist bereits seit 
November 2009 Arbeitskreisleiterin 
der Gesunden Gemeinde Krems-
münster. In diesen mehr als 6 Jah-
ren hat es Frau Stallinger geschafft, 

Wir suchen SIE!

Der Arbeitskreis Gesunde Gemeinde 
sucht ein neues Team
Die Kernaufgaben des Arbeitskreises:
• Der Arbeitskreis besteht aus 

GemeindebürgerInnen verschie-
dener Alters- und Berufsgrup-
pen, denen es ein Anliegen ist, 
Gesundheitsbewusstsein in der 
Bevölkerung zu wecken. Ge-
führt wird er durch eine Arbeits-
kreisleitung, die ehrenamtlich, 
vereins- und parteilos tätig ist.

• Der Arbeitskreis arbeitet weitge-
hend selbständig und wird von 
der Gemeinde, sowie von Seiten 
des Land Oö., Abteilung Ge-
sundheit durch eine Regionalbe-
treuung unterstützt (Information, 
Beratung, Jahresplanung) 

• Der Arbeitskreis erstellt Ge-
sundheitsförderungsprogramme 
für Kremsmünster anhand un-
terschiedlicher Aktionen (Vor-
träge, Kurse, Gesundheitstage, 
etc.) zu verschiedenen Themen, 
für unterschiedliche Zielgrup-
pen. Als Orientierung dienen 
die Anliegen der Bevölkerung, 
aktuelle Themen in der Gemein-
de, der oberösterreichweite Jah-
resschwerpunkt, sowie laufende 
Aktionen des Landes Oö. 

• Der Arbeitskreis macht beste-
hende Gesundheitsaktivitäten 
(z.B. Laufgruppen, Wirbelsäulen-
gymnastik,...) bekannt und allen 
zugänglich - Gesunde Gemeinde 
ist verbindend und keine Kon-
kurrenz! 

• Der Arbeitskreis nützt örtliche 
Ressourcen (z.B. Ärzte der Ge-
meinde/Region halten Vorträ-
ge, Projekte in Kooperation mit 
Schulen, Kindergärten, Verei-
nen, uvm.). 

• Der Arbeitskreis ist offen für 
alle interessierten Gemeindebür-
gerInnen und sucht engagierte 
Mitarbeiter und eine neue Ar-
beitskreisleitung.

Wir haben Ihr Interesse geweckt?! 
Melden Sie sich bitte bei Raffaela 
Ziegler, Mitarbeiterin der Marktge-
meinde Kremsmünster, unter der Te-
lefonnummer (07583) 5255 215 oder 
gesundegemeinde@kremsmuenster.at

Bürgerservice
GESUNDE GEMEINDE

Bgm. Gerhard Obernberger und Regional-
betreuerin Birgit Heidlberger bedanken 
sich bei Auguste Stallinger für ihren jahre-
langen Einsatz.
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v.l.: Elke Pruckermayr, Brigitte Hebesberger, Gertrude Zrinyi, Ol Stv. Hans Stach, Ol Erika 
Verhofnik, Martha Eggendorfer, Maria Hasenauer, Sigrid Grau, Maria Antonietta Dannenberg

Besuchsdienst	–	
Gemeinsam ist 
vieles schöner

In unserer oft so lauten und schnell-
lebigen Zeit ist es umso wichtiger, die 
Leisen und Lautlosen nicht zu über-
sehen. Menschen, die nicht mehr in 
der Lage sind, soziale Kontakte von 
sich aus zu pflegen, benötigen unser 
besonderes Augenmerk. Unsere Mit-
arbeiter schenken Zeit und Aufmerk-
samkeit. Das bringt Abwechslung, 
neue Ideen und Freude in den Alltag. 
Durch unsere Hilfe werden auch pfle-
gende Angehörige entlastet, die in vie-
len Betreuungssituationen oft rund um 
die Uhr für ihre Angehörigen da sind. 
Der Besuchsdienst ermöglicht pfle-
genden Angehörigen etwas Freizeit 
und sie können wieder Kraft tanken. 
Unsere Aufgaben sind vielfältig, so-
mit können wir ganz auf ihre spezi-
ellen Wünsche eingehen.

Besuchsdienst:	
• Zeit für Gespräche, Unterhaltung, 

Spiele, Vorlesen,…
• Bringdienste wie Einkaufen, 

 Apothekenerledigungen, etc. 
• Kleine Hilfen am bettlägerigen 

 Patienten

Begleitdienste:	
• Begleitung zum Einkaufen,  

zum Arzt, zu Ämtern, 
• Spazieren gehen,…

Hilfsdienste:
• zB technische Hilfe im Haushalt 

(Glühbirne wechseln, neues Gerät 
erklären etc.) 

Wir suchen freiwillige Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter!
Um den ständig steigenden Bedarf 
auch in Zukunft gut abdecken zu kön-
nen, suchen wir noch interessierte 
MitarbeiterInnen, welche uns tatkräf-
tig bei diesen wertvollen Diensten 
unterstützen. 

Wir bieten Ihnen eine sinnvolle Tä-
tigkeit, Versicherungsschutz, Aus-, 
Fort- und Weiterbildung, sowie die 
Einbindung in die Rotkreuz-Familie. 

Wenn Sie regelmäßig 2 bis 3 Stunden 
pro Woche bzw. alle 14 Tage älteren 
Menschen Ihre wertvolle Zeit schen-
ken möchten – dass sind SIE bei uns 
genau RICHTIG. 

Kontakt: 
Rotes Kreuz Kremsmünster, Linzer 
Straße 16, 4550 Kremsmünster, Tel. 
Nr. (07583) 52 44
Erika Verhofnik, DSBA i.R., Ried/
Traunkreis, Tel. (07588) 61 27 bzw. 
(0664) 784 00 71

DAS WC
IST KEIN
MISTKÜBEL

www.klobal.at

Wer Abfall über den Abfluss entsorgt, schädigt die Kanalisation und 
treibt die Kosten für Reinigung sowie Reparatur in die Höhe: Kosten, 
die wir alle mit unseren Kanalbenützungsgebühren mittragen müssen. 
Also: Abwassernetz, Geldbörse und auch die Umwelt schonen – Abfall 
sachgerecht trennen und  entsorgen!

Eine Initiative des Wasserressorts des  Landes Oberösterreich 

in Zusammenarbeit mit  und  

02 i LINZ AG am punkt
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Sehr geehrte Leserin,
sehr geehrter Leser!

Das Geschäftsjahr 2011 war zwar kein Rekordjahr, aber – im 
Hinblick auf das wirtschaftlich schwierige Umfeld – mehr als 
zufriedenstellend. Durch hervorragende Leistungen unserer 

Mitarbeiter/innen konnte das Jahr wesentlich besser als geplant 
abgeschlossen werden.

kund/innen profitieren
Von der positiven Bilanz profitieren natürlich auch die Kund/innen 
der LINZ AG. Zum Beispiel durch die konkurrenzlos niedrigen 
Fernwärmepreise, die nur durch umsichtiges Wirtschaften schon 
seit Jahrzehnten auf diesem günstigen Niveau gehalten werden 
können. Bei den Strompreisen geben wir nicht nur die Garantie, 
dass der Preis bis Sommer 2012 nicht erhöht wird, sondern haben 
sogar die Netzgebühren mit Jänner 2012 geringfügig gesenkt. Über 
eine Senkung der Netzgebühren konnten sich auch unsere Erdgas
kund/innen freuen.

Wir strengen uns an
Wir erwarten kein leichtes Jahr 2012. Aber anstatt zu jammern 
werden wir uns umso mehr anstrengen. Wir sind optimistisch, auch 
im laufenden Geschäftsjahr ein gutes Ergebnis zu erwirtschaften, 
das hoffentlich wieder über dem Plan liegen wird.

kundenzufriedenheit ist wertvoll
Nicht in Zahlen zu messen ist die Kundenzufrieden
heit. Nur durch hohe Servicequalität und Verlässlich
keit schaffen wir es, die Kundenbindung zu erhöhen. 
Das ist ein Schwerpunkt, an dem wir besonders in 
Zukunft arbeiten.

Volle Mobilität für einen euro pro tag
Ab 1. März dieses Jahres haben wir ein besonderes Angebot für 
unsere Fahrgäste. Bei Barzahlung kostet die Jahresnetzkarte nur 
365 Euro. Alle Vorteile, wie etwa Mitnahmeberechtigung oder 
Übertragbarkeit, bleiben aufrecht. So können Sie um einen Euro  
pro Tag volle Mobilität mit den LINZ AG LINIEN genießen.

generaldirektor 
Mag. alois froschauer

Mag. Alois Froschauer

ein unternehmen der stadt linz Rückblick  
und Ausblick
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Im Unternehmensverbund der ENAMO GmbH

Solange
der Vorrat reicht!

Strom sparen leicht gemacht: 

leD-lampe

um nur € 5,- holen!

Pro Person und Gutschein eine LED-Lampe um 5,- Euro erhältlich. Nur solange der Vorrat reicht.

LIST-11-018_24Bg-Plakat_RZ_.indd   1 02.02.12   08:24

Beleuchtung der Zukunft
die neuen leds haben viele Vorteile. 
Kund/innen erhalten sie zum Vorteilspreis.

Umweltfreundlich unterwegs
die liNZ liNieN gmbh setzt auf 
umweltfreundliche Antriebe.

Ihre Daten sind bei uns sicher
Vielfältige Maßnahmen schützen 
Kundendaten.

Sonnenkraftwerke für Linz
Bau der linzer sonnenkraftwerke 
schreitet zügig voran.

10

11

Vergünstigte Jahresnetzkarte
um nur einen euro pro tag mit den 
öffentlichen Verkehrsmitteln fahren.

Moderne Kanalsanierung
Weniger Beeinträchtigungen und 
funktionstüchtige, dichte Kanäle.

14

16

sicht:wechsel
integratives Festival mit Künstler/innen 
mit Beeinträchtigung.

Energiespartipp Beleuchtung
ein paar tipps zum richtigen umgang 
mit leuchtmitteln.

18

20

D ie LINZ AG schaffte es im 
vergangenen Geschäftsjahr, 
gute Leistungen zu erbrin

gen, positiv zu bilanzieren und dem 
Vergleich mit der Privatwirtschaft 
standzuhalten. Von der sozial ver
träglichen Tarifgestaltung profitie
ren die Linzer Haushalte. Im Ver
gleich zu anderen österreichischen 
Landeshauptstädten sind die Belas
tungen für Betriebskosten in Linz 
am geringsten.

sicher und verlässlich
Die LINZ AG steht für Versorgungssi
cherheit und Verlässlichkeit. Unsere 
Kund/innen können sich auf  höchste 
Qualität verlassen. Die Ausfalls
zeiten im Stromnetz lagen mit 30 
Minuten pro Jahr wesentlich unter 
dem österreichweiten Durchschnitt 
von 51 Minuten. Auch die EControl 
bestätigte die hohe Zuverlässigkeit 
der LINZ AGStromnetze.

zukunftsweisende Projekte
Mit Themen, die das Leben von 
morgen beeinflussen, setzt sich die 
LINZ AG schon heute auseinander. 

Der Start der Solaroffensive war ein 
großer Erfolg. Kund/innen konnten 
in Form von „SonnenScheinen“ 
SolarModule erwerben und so am 
Bau von Sonnenkraftwerken in Linz 
mitwirken. Um der EMobilität zum 
Durchbruch zu verhelfen, ist die In
frastruktur wichtig. Die LINZ AG er
richtete ein weitreichendes Netz an 
ELadestationen.

ausblick 2012
Das neue ReststoffHeizkraftwerk 
und die Reststoffaufbereitungsan
lage werden 2012 in Betrieb gehen. 
Sie sichern die nachhaltige Strom 
und Fernwärmeversorgung und eine 
umweltfreundliche Abfallwirtschaft. 
Energieeffizienzmaßnahmen und die 
Förderung alternativer Energiefor
men werden weiter vorangetrieben. 
Eine wichtige Funktion übernehmen 
dabei Smart Meter und Smart Grids. 
Die EMobilität bleibt ein zentraler 
Baustein im Verkehr. Projekte wie 
die zweite Schienenachse für Linz 
oder die Straßenbahnverlängerung 
nach Traun und Pichling sind weitere 
Schwerpunkte für das neue Jahr.

Inhalt

04

08

„Mit dem neuen Tarif der  
Jahresnetzkarte genießen Sie 

ein Jahr lang volle Mobilität  
um nur einen Euro pro Tag.“ 

Die lInz ag steht für Versorgungssicherheit,  
Verlässlichkeit und Innovation.

DAS WC
IST KEIN
ÖLI

www.klobal.at

Öl und Fett lagern sich in den Rohren ab und verstopfen die Kanali- 
sation. Das verursacht hohe Reinigungskosten – Kosten, die wir alle mit 
unseren Kanalbenützungsgebühren mittragen müssen. Deshalb: Altes 
Frittier- und Speiseöl, Bratfett und Schmalz im Öli sammeln. Schonen 
Sie Ihre Geldbörse, die Kanalisation und auch die Umwelt!  

Eine Initiative des Wasserressorts des  Landes Oberösterreich 

in Zusammenarbeit mit  und  

02 i LINZ AG am punkt
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Sehr geehrte Leserin,
sehr geehrter Leser!

Das Geschäftsjahr 2011 war zwar kein Rekordjahr, aber – im 
Hinblick auf das wirtschaftlich schwierige Umfeld – mehr als 
zufriedenstellend. Durch hervorragende Leistungen unserer 

Mitarbeiter/innen konnte das Jahr wesentlich besser als geplant 
abgeschlossen werden.

kund/innen profitieren
Von der positiven Bilanz profitieren natürlich auch die Kund/innen 
der LINZ AG. Zum Beispiel durch die konkurrenzlos niedrigen 
Fernwärmepreise, die nur durch umsichtiges Wirtschaften schon 
seit Jahrzehnten auf diesem günstigen Niveau gehalten werden 
können. Bei den Strompreisen geben wir nicht nur die Garantie, 
dass der Preis bis Sommer 2012 nicht erhöht wird, sondern haben 
sogar die Netzgebühren mit Jänner 2012 geringfügig gesenkt. Über 
eine Senkung der Netzgebühren konnten sich auch unsere Erdgas
kund/innen freuen.

Wir strengen uns an
Wir erwarten kein leichtes Jahr 2012. Aber anstatt zu jammern 
werden wir uns umso mehr anstrengen. Wir sind optimistisch, auch 
im laufenden Geschäftsjahr ein gutes Ergebnis zu erwirtschaften, 
das hoffentlich wieder über dem Plan liegen wird.

kundenzufriedenheit ist wertvoll
Nicht in Zahlen zu messen ist die Kundenzufrieden
heit. Nur durch hohe Servicequalität und Verlässlich
keit schaffen wir es, die Kundenbindung zu erhöhen. 
Das ist ein Schwerpunkt, an dem wir besonders in 
Zukunft arbeiten.

Volle Mobilität für einen euro pro tag
Ab 1. März dieses Jahres haben wir ein besonderes Angebot für 
unsere Fahrgäste. Bei Barzahlung kostet die Jahresnetzkarte nur 
365 Euro. Alle Vorteile, wie etwa Mitnahmeberechtigung oder 
Übertragbarkeit, bleiben aufrecht. So können Sie um einen Euro  
pro Tag volle Mobilität mit den LINZ AG LINIEN genießen.

generaldirektor 
Mag. alois froschauer

Mag. Alois Froschauer

ein unternehmen der stadt linz Rückblick  
und Ausblick
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Im Unternehmensverbund der ENAMO GmbH

Solange
der Vorrat reicht!

Strom sparen leicht gemacht: 

leD-lampe

um nur € 5,- holen!

Pro Person und Gutschein eine LED-Lampe um 5,- Euro erhältlich. Nur solange der Vorrat reicht.

LIST-11-018_24Bg-Plakat_RZ_.indd   1 02.02.12   08:24

Beleuchtung der Zukunft
die neuen leds haben viele Vorteile. 
Kund/innen erhalten sie zum Vorteilspreis.

Umweltfreundlich unterwegs
die liNZ liNieN gmbh setzt auf 
umweltfreundliche Antriebe.

Ihre Daten sind bei uns sicher
Vielfältige Maßnahmen schützen 
Kundendaten.

Sonnenkraftwerke für Linz
Bau der linzer sonnenkraftwerke 
schreitet zügig voran.

10

11

Vergünstigte Jahresnetzkarte
um nur einen euro pro tag mit den 
öffentlichen Verkehrsmitteln fahren.

Moderne Kanalsanierung
Weniger Beeinträchtigungen und 
funktionstüchtige, dichte Kanäle.

14

16

sicht:wechsel
integratives Festival mit Künstler/innen 
mit Beeinträchtigung.

Energiespartipp Beleuchtung
ein paar tipps zum richtigen umgang 
mit leuchtmitteln.

18

20

D ie LINZ AG schaffte es im 
vergangenen Geschäftsjahr, 
gute Leistungen zu erbrin

gen, positiv zu bilanzieren und dem 
Vergleich mit der Privatwirtschaft 
standzuhalten. Von der sozial ver
träglichen Tarifgestaltung profitie
ren die Linzer Haushalte. Im Ver
gleich zu anderen österreichischen 
Landeshauptstädten sind die Belas
tungen für Betriebskosten in Linz 
am geringsten.

sicher und verlässlich
Die LINZ AG steht für Versorgungssi
cherheit und Verlässlichkeit. Unsere 
Kund/innen können sich auf  höchste 
Qualität verlassen. Die Ausfalls
zeiten im Stromnetz lagen mit 30 
Minuten pro Jahr wesentlich unter 
dem österreichweiten Durchschnitt 
von 51 Minuten. Auch die EControl 
bestätigte die hohe Zuverlässigkeit 
der LINZ AGStromnetze.

zukunftsweisende Projekte
Mit Themen, die das Leben von 
morgen beeinflussen, setzt sich die 
LINZ AG schon heute auseinander. 

Der Start der Solaroffensive war ein 
großer Erfolg. Kund/innen konnten 
in Form von „SonnenScheinen“ 
SolarModule erwerben und so am 
Bau von Sonnenkraftwerken in Linz 
mitwirken. Um der EMobilität zum 
Durchbruch zu verhelfen, ist die In
frastruktur wichtig. Die LINZ AG er
richtete ein weitreichendes Netz an 
ELadestationen.

ausblick 2012
Das neue ReststoffHeizkraftwerk 
und die Reststoffaufbereitungsan
lage werden 2012 in Betrieb gehen. 
Sie sichern die nachhaltige Strom 
und Fernwärmeversorgung und eine 
umweltfreundliche Abfallwirtschaft. 
Energieeffizienzmaßnahmen und die 
Förderung alternativer Energiefor
men werden weiter vorangetrieben. 
Eine wichtige Funktion übernehmen 
dabei Smart Meter und Smart Grids. 
Die EMobilität bleibt ein zentraler 
Baustein im Verkehr. Projekte wie 
die zweite Schienenachse für Linz 
oder die Straßenbahnverlängerung 
nach Traun und Pichling sind weitere 
Schwerpunkte für das neue Jahr.

Inhalt

04

08

„Mit dem neuen Tarif der  
Jahresnetzkarte genießen Sie 

ein Jahr lang volle Mobilität  
um nur einen Euro pro Tag.“ 

Die lInz ag steht für Versorgungssicherheit,  
Verlässlichkeit und Innovation.
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1 FR Neujahr 1 MO 1 DI 1 FR K 1 SO Staatsfeiertag 1 MI R2 R14
2 SA 2 DI 2 MI R1 2 SA 2 MO 2 DO
3 SO 3 MI R1 3 DO R1 3 SO 3 DI 3 FR
4 MO 4 DO R1 4 FR K 4 MO 4 MI R2 R14 4 SA
5 DI 5 FR K 5 SA 5 DI 5 DO Christi Himmelfahrt 5 SO
6 MI Hl. Drei Könige 6 SA 6 SO 6 MI R2 R14 6 FR 6 MO
7 DO R1 7 SO 7 MO 7 DO 7 SA 7 DI
8 FR K 8 MO 8 DI 8 FR 8 SO 8 MI A1
9 SA 9 DI 9 MI R2 R14 9 SA 9 MO 9 DO A1

10 SO 10 MI R2 R14 10 DO 10 SO 10 DI 10 FR K
11 MO 11 DO 11 FR 11 MO 11 MI A1 11 SA
12 DI 12 FR 12 SA 12 DI 12 DO A1 12 SO
13 MI R2 R14 13 SA 13 SO 13 MI A1 13 FR K 13 MO
14 DO 14 SO 14 MO 14 DO A1 14 SA 14 DI
15 FR 15 MO 15 DI 15 FR K 15 SO Pfingstsonntag 15 MI R3 R14
16 SA 16 DI 16 MI A1 16 SA 16 MO Pfingstmontag 16 DO
17 SO 17 MI A1 17 DO A1 17 SO 17 DI 17 FR
18 MO 18 DO A1 18 FR K 18 MO 18 MI R3 R14 A3 18 SA
19 DI 19 FR K 19 SA 19 DI 19 DO 19 SO
20 MI A1 20 SA 20 SO Palmsonntag 20 MI R3 R14 20 FR 20 MO
21 DO A1 21 SO 21 MO 21 DO 21 SA 21 DI
22 FR K 22 MO 22 DI 22 FR 22 SO 22 MI R1
23 SA 23 DI 23 MI R3 R14 A3 23 SA 23 MO 23 DO R1
24 SO 24 MI R3 R14 24 DO 24 SO 24 DI 24 FR K
25 MO 25 DO 25 FR 25 MO 25 MI R1 25 SA
26 DI 26 FR 26 SA 26 DI 26 DO Fronleichnam 26 SO
27 MI R3 R14 A3 27 SA 27 SO Ostersonntag 27 MI R1 27 FR K 27 MO
28 DO 28 SO 28 MO Ostermontag 28 DO R1 28 SA 28 DI
29 FR 29 MO 29 DI 29 FR K 29 SO 29 MI R2 R14
30 SA 30 MI R1 30 SA 30 MO 30 DO
31 SO 31 DO R1 31 DI

1 FR 1 MO 1 DO A1 1 SA 1 DI Allerheiligen 1 DO
2 SA 2 DI 2 FR K 2 SO 2 MI R3 R14 2 FR
3 SO 3 MI A1 3 SA 3 MO 3 DO 3 SA
4 MO 4 DO A1 4 SO 4 DI 4 FR 4 SO
5 DI 5 FR K 5 MO 5 MI R3 R14 5 SA 5 MO
6 MI A1 6 SA 6 DI 6 DO 6 SO 6 DI
7 DO A1 7 SO 7 MI R3 R14 A3 7 FR 7 MO 7 MI R1
8 FR K 8 MO 8 DO 8 SA 8 DI 8 DO M. Empfängnis

9 SA 9 DI 9 FR 9 SO 9 MI R1 9 FR K
10 SO 10 MI R3 R14 10 SA 10 MO 10 DO R1 10 SA
11 MO 11 DO 11 SO 11 DI 11 FR K 11 SO
12 DI 12 FR 12 MO 12 MI R1 12 SA 12 MO
13 MI R3 R14 A3 13 SA 13 DI 13 DO R1 13 SO 13 DI
14 DO 14 SO 14 MI R1 14 FR K 14 MO 14 MI R2 R14
15 FR 15 MO M. Himmelfahrt 15 DO R1 15 SA 15 DI 15 DO
16 SA 16 DI 16 FR K 16 SO 16 MI R2 R14 16 FR
17 SO 17 MI R1 17 SA 17 MO 17 DO 17 SA
18 MO 18 DO R1 18 SO 18 DI 18 FR 18 SO
19 DI 19 FR K 19 MO 19 MI R2 R14 19 SA 19 MO
20 MI R1 20 SA 20 DI 20 DO 20 SO 20 DI
21 DO R1 21 SO 21 MI R2 R14 21 FR 21 MO 21 MI A1
22 FR K 22 MO 22 DO 22 SA 22 DI 22 DO A1
23 SA 23 DI 23 FR 23 SO 23 MI A1 23 FR K
24 SO 24 MI R2 R14 24 SA 24 MO 24 DO A1 24 SA
25 MO 25 DO 25 SO 25 DI 25 FR K 25 SO Christtag

26 DI 26 FR 26 MO 26 MI Nationalfeiertag 26 SA 26 MO Stephanitag

27 MI R2 R14 27 SA 27 DI 27 DO A1 27 SO 27 DI
28 DO 28 SO 28 MI A1 28 FR K 28 MO 28 MI R3 R14 A3
29 FR 29 MO 29 DO A1 29 SA 29 DI 29 DO
30 SA 30 DI 30 FR K 30 SO 30 MI R3 R14 30 FR
31 SO 31 MI A1 31 MO 31 SA

Restmüll R1 Altpapier A1 Bio-Eimer
Restmüll R2 Altpapier A2 Bio-Eimer Zwischenwoche
Restmüll R3 Altpapier A3 Gelber Sack
Restmüll R14 (14-tägig) Kartonagenentsorgung Geschäftsstraßen K

A3

A3

A3

OktoberSeptemberAugustJuli

A2

A3

A3

A3

DezemberNovember

A2

A2

A2

A2

A2

A2

A2

A2
A2

A2

A2

A2

SMS.Mail-Service Abfallentsorgung - ein kostenloser Service der Gemeinde.
Nie mehr Termine vergessen. Einfach auf der Gemeindehomepage unter www.kremsmuenster.at (Gemeinde.Service/ Bürgerservice/ 
Abfallentsorgungssystem) anmelden, und schon bekommen Sie per E-Mail und/oder SMS zum gewünschten Zeitpunkt eine 
Verständigung zur jeweiligen Entsorgung.

Marktgemeinde Kremsmünster - Entsorgungsplan 2016

Jänner Februar März April Mai Juni

A3

Marktgemeinde Kremsmünster
ENTSORGUNGSPlAN 2016
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Rathausplatz sowie die Liegenschaften:
Handel-Mazzetti-Weg Rettenpacherweg

Albert-Bruckmayr-Straße Hauptstraße Richard-Rankl-Straße DIRNBERG alle außer
Am Römerweg Hausleitnerweg Rotstraße Entsorgungsbereich R3
Am Stiftsbahnhof Herrengasse Rottenmairstraße
An der Welserbahn Hofwiese (inkl. Cont.) Rudolf-Hundstorfer-Straße POCHENDORF
Au (bis Hohenthanner) In der Scheiben Sandberg Pochendorf 18
Auweg Josef-Assam-Straße Schubertweg
Bad Haller Straße Josef-Lederhilger-Straße Schulstraße MAIRDORF
Bahnhofstraße Josef-Roithmayr-Straße Schönau Hausnr.  1, 2, 3, 19, 20, 21
Breite Steine Josef-Runkel-Weg Seilerplatz
Brucknerstraße Keplerstraße Sepp-Pickl-Weg GRUB
Burgfried Kirchberg Sipbachzeller Straße Hausnr. 1, 2, 4, 5 
Carlonestraße Kirchenweg Sonntagberg
Dr.-Watzenböck-Gasse Kremsegger Straße Spitalgasse REGAU
Fasangarten Kreuzberg Staudenholz Hausnr. 22, 23, 24
Fischer-Colbrie-Straße Landwid Stift
Franz-Hönig-Straße Lange Stiege Stifterstraße WOLFGANGSTEIN
Franz-Lutzky-Straße Lina-Weitlaner-Weg Strasserbauerberg Hausnr. 3, 15, 18, 25, 34
Fuxjägerstraße Linzer Straße (bis Kremsner) Subiacostraße
Föhrenleiten Lärchenwaldstraße Templmannweg GUNTENDORF
Gablonzer Straße (inkl. Cont.) Margelikweg Therese-Kinsky-Weg Hausnr. 14,15, 16, 18, 19, 58
Glasgasse Marktplatz Tötenhengst
Gosenhuberstraße Messerschmiedweg Ursprung KRIFT
Greinerstraße Mitterweg Welser Straße Hausnr. 3, 7, 29, 37 - 48
Grubmairweg Mühlberg Wilhelmshöhe
Grüntalerstraße Neuhofstraße Windfeld SCHÜRZENDORF
Gunterweg Papiermühlstraße (inkl. Cont.) Wolmersgraben Hausnr. 1, 4, 5
Gustermairberg Pasterwizweg Ziegelholz
  (bis Baum mitten in der Welt) Prandtauerstraße Ziegelmairweg

Altpapier A3 MAIRDORF
alle außer R1

Dehenwang GUNTENDORF Heiligenkreuz
Egendorf alle außer R1 Helmberg POCHENDORF
Hehenberg Rosenpointstraße alle außer R1

KRIFT
Restmüll-Entsorgung alle außer R1 DIRNBERG REGAU
über Bad Hall für: Hausnr. 10, 11, 12, 13, 21, 22 alle außer R1
Feyregg SCHÜRZENDORF
Haid alle außer R1 GRUB WOLFGANGSTEIN

alle außer R1 alle außer R1

Restmüll R14    (Entsorgung 14-tägig/ roter Aufkleber)

Bio-Einer - von April bis September wöchentlich - von Oktober bis März 14-tägig abwechselnd mit Zwischenwoche

Mülltonnen müssen bereits am 1. Abholtag ab 7:00 Uhr bereitgestellt werden.

Gelbe Säcke
ACHTUNG: Es werden nur die ausgegebenen gelben Säcke mitgenommen !!!

Altstoff-Sammelzentrum
Öffnungszeiten

angenommen werden: Wertstoffe (Kunststoffe, Papier, Karton, Glas, Metalle/ Alteisen, Altholz),
Textilien (noch verwendbare Kleidung, Bettwäsche, Handtücher in sauberem Zustand),
E-Geräte (Kleingeräte, Haushaltsgeräte, Kühlschränke, Computer, Bildschirme ...),
Bauschutt und Sperrmüll (in kleinen Mengen)

Wir empfehlen, vor der Abgabe von Sperrmüll direkt im Altstoffsammelzentrum telefonisch nachzufragen, 
welche Menge noch angenommen werden kann (abhängig von der Anzahl der Lagerbehälter).
Große Mengen Sperrmüll (ab der Größenordung eines Traktoranhängers) müssen in das 
Abfallwirtschaftszentrum Inzersdorf, Haselböckau 72 - Tel. (07582) 811 37 -  gebracht werden.

Grüntalerstraße, Rottenmairstraße, Rotstraße

dürfen frühestens am Vortag ab 18:00 Uhr ins Freie bzw. vors Haus gestellt werden.

Bad Haller Straße 17 - Telefon (07583) 69 70
Dienstag, Mittwoch, Freitag jeweils von 8:00 bis 18:00 Uhr, Samstag von 9:00 bis 11:00 Uhr

Altpapier A2 einschließlich Feyregg, Haid, Hehenberg, Oberrohr

Gelber Sack einschließlich Feyregg, Haid, Hehenberg, Oberrohr

Bio-Eimer Zwischenwoche - von Oktober bis März Entsorgung 14-tägig für die Bereiche:

Gablonzer Straße, Hofwiese, Kreuzberg, Papiermühlstraße, Richard-Rankl-Straße, Glasgasse, Landwid, Sandberg, Strasserbauerberg,
B 122 (bis Pochendorf, Heiligenkreuz), Kollendorf, Dirnberg, Gustermairberg, Josef-Runkel-Weg, Föhrenleiten, Dehenwang, Egendorf,
Bad Haller Straße, Kremsegger Straße 50 - 64, Gosenhuberstraße, Sepp-Pickl-Weg, Therese-Kinsky-Weg, In der Scheiben,

Restmüll Entsorgungsbereich R1
Altpapier A1

Restmüll Entsorgungsbereich R2 Restmüll Entsorgungsbereich R3
(rechts der Krems) (links der Krems)

Marktgemeinde Kremsmünster
ENTSORGUNGSPlAN 2016
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Rathausplatz sowie die Liegenschaften:
Handel-Mazzetti-Weg Rettenpacherweg

Albert-Bruckmayr-Straße Hauptstraße Richard-Rankl-Straße DIRNBERG alle außer
Am Römerweg Hausleitnerweg Rotstraße Entsorgungsbereich R3
Am Stiftsbahnhof Herrengasse Rottenmairstraße
An der Welserbahn Hofwiese (inkl. Cont.) Rudolf-Hundstorfer-Straße POCHENDORF
Au (bis Hohenthanner) In der Scheiben Sandberg Pochendorf 18
Auweg Josef-Assam-Straße Schubertweg
Bad Haller Straße Josef-Lederhilger-Straße Schulstraße MAIRDORF
Bahnhofstraße Josef-Roithmayr-Straße Schönau Hausnr.  1, 2, 3, 19, 20, 21
Breite Steine Josef-Runkel-Weg Seilerplatz
Brucknerstraße Keplerstraße Sepp-Pickl-Weg GRUB
Burgfried Kirchberg Sipbachzeller Straße Hausnr. 1, 2, 4, 5 
Carlonestraße Kirchenweg Sonntagberg
Dr.-Watzenböck-Gasse Kremsegger Straße Spitalgasse REGAU
Fasangarten Kreuzberg Staudenholz Hausnr. 22, 23, 24
Fischer-Colbrie-Straße Landwid Stift
Franz-Hönig-Straße Lange Stiege Stifterstraße WOLFGANGSTEIN
Franz-Lutzky-Straße Lina-Weitlaner-Weg Strasserbauerberg Hausnr. 3, 15, 18, 25, 34
Fuxjägerstraße Linzer Straße (bis Kremsner) Subiacostraße
Föhrenleiten Lärchenwaldstraße Templmannweg GUNTENDORF
Gablonzer Straße (inkl. Cont.) Margelikweg Therese-Kinsky-Weg Hausnr. 14,15, 16, 18, 19, 58
Glasgasse Marktplatz Tötenhengst
Gosenhuberstraße Messerschmiedweg Ursprung KRIFT
Greinerstraße Mitterweg Welser Straße Hausnr. 3, 7, 29, 37 - 48
Grubmairweg Mühlberg Wilhelmshöhe
Grüntalerstraße Neuhofstraße Windfeld SCHÜRZENDORF
Gunterweg Papiermühlstraße (inkl. Cont.) Wolmersgraben Hausnr. 1, 4, 5
Gustermairberg Pasterwizweg Ziegelholz
  (bis Baum mitten in der Welt) Prandtauerstraße Ziegelmairweg

Altpapier A3 MAIRDORF
alle außer R1

Dehenwang GUNTENDORF Heiligenkreuz
Egendorf alle außer R1 Helmberg POCHENDORF
Hehenberg Rosenpointstraße alle außer R1

KRIFT
Restmüll-Entsorgung alle außer R1 DIRNBERG REGAU
über Bad Hall für: Hausnr. 10, 11, 12, 13, 21, 22 alle außer R1
Feyregg SCHÜRZENDORF
Haid alle außer R1 GRUB WOLFGANGSTEIN

alle außer R1 alle außer R1

Restmüll R14    (Entsorgung 14-tägig/ roter Aufkleber)

Bio-Einer - von April bis September wöchentlich - von Oktober bis März 14-tägig abwechselnd mit Zwischenwoche

Mülltonnen müssen bereits am 1. Abholtag ab 7:00 Uhr bereitgestellt werden.

Gelbe Säcke
ACHTUNG: Es werden nur die ausgegebenen gelben Säcke mitgenommen !!!

Altstoff-Sammelzentrum
Öffnungszeiten

angenommen werden: Wertstoffe (Kunststoffe, Papier, Karton, Glas, Metalle/ Alteisen, Altholz),
Textilien (noch verwendbare Kleidung, Bettwäsche, Handtücher in sauberem Zustand),
E-Geräte (Kleingeräte, Haushaltsgeräte, Kühlschränke, Computer, Bildschirme ...),
Bauschutt und Sperrmüll (in kleinen Mengen)

Wir empfehlen, vor der Abgabe von Sperrmüll direkt im Altstoffsammelzentrum telefonisch nachzufragen, 
welche Menge noch angenommen werden kann (abhängig von der Anzahl der Lagerbehälter).
Große Mengen Sperrmüll (ab der Größenordung eines Traktoranhängers) müssen in das 
Abfallwirtschaftszentrum Inzersdorf, Haselböckau 72 - Tel. (07582) 811 37 -  gebracht werden.

Grüntalerstraße, Rottenmairstraße, Rotstraße

dürfen frühestens am Vortag ab 18:00 Uhr ins Freie bzw. vors Haus gestellt werden.

Bad Haller Straße 17 - Telefon (07583) 69 70
Dienstag, Mittwoch, Freitag jeweils von 8:00 bis 18:00 Uhr, Samstag von 9:00 bis 11:00 Uhr

Altpapier A2 einschließlich Feyregg, Haid, Hehenberg, Oberrohr

Gelber Sack einschließlich Feyregg, Haid, Hehenberg, Oberrohr

Bio-Eimer Zwischenwoche - von Oktober bis März Entsorgung 14-tägig für die Bereiche:

Gablonzer Straße, Hofwiese, Kreuzberg, Papiermühlstraße, Richard-Rankl-Straße, Glasgasse, Landwid, Sandberg, Strasserbauerberg,
B 122 (bis Pochendorf, Heiligenkreuz), Kollendorf, Dirnberg, Gustermairberg, Josef-Runkel-Weg, Föhrenleiten, Dehenwang, Egendorf,
Bad Haller Straße, Kremsegger Straße 50 - 64, Gosenhuberstraße, Sepp-Pickl-Weg, Therese-Kinsky-Weg, In der Scheiben,

Restmüll Entsorgungsbereich R1
Altpapier A1

Restmüll Entsorgungsbereich R2 Restmüll Entsorgungsbereich R3
(rechts der Krems) (links der Krems)

Bürgerservice
UMWElT / AllGEMEIN

Kremsmünster hat seinen ersten Zivildiener im Kindergarten

Der Kindergarten ist ein Ort der 
Entwicklung und des Lernens.
Auch Christoph Pachner, der seit 1. 
Oktober als Zivildiener in Kindergar-
ten und Krabbelstube Hofwiese tätig 
ist, wächst täglich an seinen Aufgaben 
und lernt dabei, worauf es beim ver-
antwortungsvollen und kompetenten 
Umgang mit Kindern ankommt.

Über seine Anfänge im Kindergarten 
erzählt er: „Der Beginn stellte sich als 
kleine Herausforderung dar, da ich 
wenig praktische Erfahrung im päda-
gogischen Bereich hatte. Vom Team 

des Kiga Hofwiese erhielt ich jedoch 
stets vollste Unterstützung, was mir 
den Einstieg erheblich erleichterte 
und mir nun viel Sicherheit bei der 
Kinderbetreuung gibt.“

Das Spannende an der Arbeit ist für 
Christoph die Abwechslung, da er so-
wohl im Kindergarten als auch bei den 
Kleinsten in der Krabbelstube mit-
hilft. Das Spektrum seiner Tätigkeit 
reicht von bauen, basteln und spie-
len mit den Kindern, Erledigung von 
kleinen Haushaltsarbeiten bis zu Ver-
kleiden als Nikolaus am Nikolaustag. 

Auch Kindergartenleiterin Maria 
Haider ist begeistert vom Einsatz des 
Zivildieners als Kindergartenhelfer:  
 
„Für unsere Kinder ist Christoph 
die ideale Ergänzung, da in unserem 
Berufsfeld sonst hauptsächlich 
Frauen zu finden sind. Durch sei-
ne Ausbildung zum Kindergarten-
helfer ist er flexibel als vollwertige 
Fachkraft einsetzbar. Wenn unser 
Chef Pater Arno es genehmigt, neh-
men wir im kommenden Jahr gerne 
wieder einen so vielseitig begabten  
Zivi auf.“

Radbotschafterin Johanna Weiss

Zivildiener christoph Pachner mit Rischko und Romeo beim Kekserl backenRobin und der Nikolaus

Radbotschafterin Kremsmünster  
Johanna Weiss

Seit zwei Jahren lebe ich mit meinem 
Mann in Kremsmünster. Hauptberuf-
lich bin ich 2fache Mutter und neben-
bei noch Flugbegleiterin. 

Ich fahre gerne mit dem Fahrrad, weil 
es mir Spaß macht. Bei schlechtem 
Wetter oder Schnee vielleicht nicht 
ganz soviel, aber wann immer es 
möglich ist, bin ich auch mit den Kin-
dern oder zum Einkaufen unterwegs. 

Weil es viel leichter ist, mit 2 Kindern 
den Sonntagberg hinaufzukommen, 
fahre ich mit einem Elektrorad (cube).

Bewerte	auf	einer	Skala	von	 
1 bis 10 die Gründe, warum du 
mit dem Fahrrad fährst.
Gesundheit: 10
Umwelt: 10
Geld: 0

Was mir als Radfahrer ein 
Anliegen ist?
Ich wünsche mir mehr Toleranz sei-
tens der Autofahrer und mehr Seiten-
abstand.  

Mit Freude Radfahren ist einfach 
schön und nebenbei hält es fit.
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Bürgerservice
AllGEMEIN 

Oberösterreichs Hausbrauer gewannen bei der Brau-Staatsmeisterschaft 
20 Medaillen, drei davon Karlheinz Meidinger (rechts). Foto: BierIG

Brau-Staatsmeisterschaft:	 
Drei	Medaillen	für	das	Kremstal-Bräu

424 Biere in dreizehn Wertungsklas-
sen sind bei der 12. Brau-Staatsmei-
sterschaft in Wien von kommerziellen 
Brauern und Hausbrauern eingereicht 
und von einem Juroren-Team aus dem 
In- und Ausland bewertet worden. 

20 der 39 vergebenen Medaillen gin-
gen an die Brauhochburg Oberöster-
reich, drei davon an das Kremstal-
Bräu des Hobbybrauers Karlheinz 
Meidinger. Bei den Märzenbieren lan-
dete das „Kiliani-Hell“ mit nur zwei 
Punkten Rückstand auf Platz zwei. In 
der Wertung Untergärige Bockbiere 
holte der Kremsmünsterer mit dem 
Doppelbock „Ultrator“ Platz drei und 

in seiner Spezialdisziplin, der Kate-
gorie Weizenbiere, Roggenbiere und 
Weizenböcke, gewann der Diplom-
Biersommelier mit dem „Benedikti-
ner-Weizen“ die Bronzemedaille. Die 
„Urweiße“ verfehlte mit Rang vier 
unter 24 beurteilten Weizenbieren nur 
knapp das Podest. 

Leider gibt es Meidinger's Biere nicht 
zu kaufen. „Für Freunde, Bekannte 
und Biergenießer habe ich aber zu-
meist eine Kostprobe übrig“, erklärt 
der erfolgreiche Hobbybrauer.

Alle Ergebnisse: www.bierig.org/
Award-Ergebnisse_Hausbrauer_2015 

Weihnachtsmarkt 
am Marktplatz

Auch in diesem Jahr war der Weih-
nachtsmarkt am Marktplatz am 27. 
und 28. November wieder ein stim-
mungsvoller Start in die Adventzeit. 

Die Temperaturen am Eröffnungs-
abend waren geradezu ideal, um sich 
gemütlich bei Bratwürstel und Punsch 
etwas aufzuwärmen und sich im An-
schluss um den passenden Advent-
kranz umzusehen. 

Es wurde natürlich auch drum herum 
von den Kremsmünsterer Vereinen in 
Zusammenarbeit mit dem Ortsmarke-
ting wieder so einiges geboten! 

So wurde auch heuer der Weihnachts-
markt am Marktplatz am Freitag 
um 17 Uhr – unter der Leitung von 
 Moderator Karl Annau – mit Bürger-
meister Gerhard Obernberger, Pater 
Arno und den Trompeten-Schülern 
der Landesmusikschule feierlich er-
öffnet. Um das Warten auf den Kin-
derperchtenlauf der Schleißheimer 
Zotdawaschln und den Perchtenlauf 
der Schleißheimer Perchten zu ver-
kürzen, stimmte die Musikschule 
beim Adventblasen auf die bevorste-
hende Weihnachtszeit ein. 

Traditionellerweise begann der Weih-
nachtsmarkt am Samstagmorgen bei 
noch strahlendem Sonnenschein mit 
dem alljährlichen Frühstück bei den 
Fischern. Von 14 bis 16 Uhr wurde 
unseren kleinen Mitbürgern span-
nende und lustige Unterhaltung gebo-
ten – so fand im Weihnachtsmarktge-
lände das schon fast zur Tradition ge-
wordene Ponyreiten statt und im Haus 
der Generationen konnten die Kinder 
gemeinsam mit dem Familienbund-
zentrum fleißig Kerzen basteln. 

Offizieller Abschluss des Weihnachts-
marktes – leider getrübt durch Regen –  
war die im Anschluss stattfindende 
Kerzensegnung mit P. Arno und der 
stimmungsvolle Auftritt des Krem-
segger Hornensembles.

Die Perchten sind ein Anziehungs-
punkt beim Weihnachtsmarkt
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UrlaubsBILDER	für	BILDERbuch

Unter dem Motto „UrlaubsBILDER 
für BILDERbuch“ startete im Sep-
tember der zweite Facebook-Foto-
wettbewerb. 7 eingesandte Bilder 
zeigten Urlaubsfoto aus Kremsmün-
ster oder Urlaubsbild mit Krems-
münster-Bezug bzw. Accessoires aus 
Kremsmünster wie Kühltasche oder 
Sonnenbrille. Zu gewinnen gab es 
entweder 1 x 2 Eintrittskarten für das 
Konzert von Bilderbuch & Friends 
am 26.12.2015 oder eine Familienkar-
te 2016 fürs Freibad Kremsmünster. 

Gewonnen hat das Foto von Claudia 
Leitenmair, die sich nun schon auf 
eine hoffentlich ebenso heiße Ba-
desaison wie die heurige freuen kann. 
Denn Karten für das Konzert von Bil-
derbuch hatte sie bereits. 

Auf dem Foto zu sehen: Mitglieder 
der Banda Musicale Città di Cave 
(Italien) in deren Musikheim. Zur 
Erklärung: "Das Straßenschild mit 
der Aufschrift Kremsmünster und 
der Entfernung wurde für einen Be-
such bei der „Banda Musicale Città 
di Cave“, zu der einige Kremsmün-
sterer seit mehr als 20 Jahren enge 
Beziehungen pflegen, 1995 extra 

 angefertigt, damit die Freunde immer 
den Weg nach Kremsmünster finden 
können. Es wurde damals eigen-
händig auf einer Kreuzung in Cave 
montiert und war dort einen ganzen 
Tag zu sehen bevor es von der Poli-
zei abmontiert und ins 'Musikheim' 
gebracht wurde, wo es neben vielen 
anderen Kremsmünster Memorabilia 
seit 20 Jahren auch heute noch einen 
Ehrenplatz hat."

Die Gewinnübergabe durch Bgm. 
Gerhard Obernberger fand Anfang 
November statt – eine Wiederho-
lung des Fotowettbewerbs – in wel-
cher Form auch immer – wird schon 
eifrig vom kremsmuenster.at-Team  
geplant. 

Die eingesendeten Fotos finden 
Sie in unserer Fotogalerie unter  
www.kremsmuenster.at/fotogalerie.

claudia leitenmair gewinnt den Fotowettbewerb; Bürgermeister, Amtsleiter und 
Ortsmarketing-Beauftragte überreichen den kleinen Gewinn

Abgeräumte 
Christbäume 

werden abgeholt 

Im Ortsgebiet werden 
abgeräumte Christbäume 

als Service der Gemeinde ab 
Montag, 11. Jänner 2016 vom 

Wirtschaftshof abgeholt. 
Bitte	stellen	Sie	den	Christbaum	

bis spätestens 7 Uhr an der 
Grundstücksgrenze bereit.

Gewerbebehördliche Projektsberatung – 
Sprechtage 2016

Die Anlagenbehörde / Gewerberecht 
der Bezirkshauptmannschaft Kirch-
dorf an der Krems muss laufend 
feststellen, dass es infolge der Ein-
reichung von unzureichenden bzw. 
ergänzungsbedürftigen Projektsun-
terlagen für Verfahren zur Erteilung 
von gewerbebehördlichen Genehmi-
gungen für die Errichtung bzw. Än-
derung von Betriebsanlagen zu be-
deutenden Verfahrensverzögerungen 
kommt. 

Zur Erreichung einer Beschleunigung 
der gewerbebehördlichen Genehmi-
gungsverfahren werden daher unter 
Beiziehung eines technischen Amts-
sachverständigen des Bezirksbau-
amtes Wels und unter Einladung eines 
Vertreters des Arbeitsinspektorates 

Wels an folgenden Tagen Sprechtage 
zur Beratung bei der Projektserstel-
lung durchgeführt.

Um allfällige längere Wartezeiten zu 
vermeiden, wird um eine telefonische 
Terminvereinbarung ersucht: 
Tel. (07582) 685 - DW 501, 503 od. 504 
oder per E-Mail: 
Anlagen.BH.KI.post@ooe.gv.at

Sprechtage, jeweils von 8 bis 12 Uhr: 
Freitag, 15. Jänner, 29. Jänner, 
12. Februar, 26. Februar, 11. März, 
25. März, 8. April, 22. April, 29. 
April, 20. Mai, 3. Juni, 17. Juni, 1. Juli

Ort: Bezirkshauptmannschaft Kirch-
dorf an der Krems, 2. Stock, Bespre-
chungsraum 

Bürgerservice
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Notruf-Nummern
Feuerwehr-Notruf 122
Polizei 133
Rettung 144
Aktueller ärztedienst 141
Apothekennotruf 1455
Telefonseelsorge 142
Psychosozialer Notdienst 
(rund um die Uhr erreichbar) (0732) 65 10 15
Feuerwehr-Bereitschaft
(für “kleinere“ Notfälle) (07583) 70 77-66
Gemeinde-Bereitschaft 
(außerhalb Dienstzeit) (0664) 524 85 17
Tierkadaver 
(Tierkörperverwertung Regau) (07672) 294 54
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Praktischer Arzt
Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist Tag und Nacht erreichbar:

Tel. 141
(Rotes Kreuz)

Bei Notfällen wählen Sie bitte Tel. 144

Feiertagsdienst Zahnärzte
von 9 bis 12 Uhr

Datum Name Ort Tel
24.12.2015 Dr Robert Schoderböck Kremsmünster (07583) 76 27
25.12.2015 Dr Robert Franz Kohler Kirchdorf / Krems (07582) 621 35
26.12.2015 Dr Robert Franz Kohler Kirchdorf / Krems (07582) 621 35
27.12.2015 Dr Robert Franz Kohler Kirchdorf / Krems (07582) 621 35
31.12.2015 Dr Dietmar Aichberger Micheldorf (07582) 634 30
01.01.2016 Dr lilla Julia Florian Micheldorf 0758263430
03.01.2016 Dr laszlo czajlik Wartberg/Krems (07587) 69 16
06.01.2016 Dr Alexander Ogris Grünburg (07257) 71 18
10.01.2016 Dr Armin Dorninger Micheldorf (07582) 625 36
17.01.2016 Dr Angelika Häupl Kremsmünster (07583) 63 66
31.01.2016 Dr Friedrich Huemer Pettenbach (07586) 88 20
31.01.2016 Dr claudia Kaltenbacher Windischgarsten (07562) 85 01
07.02.2016 Dr Robert Franz Kohler Kirchdorf / Krems (07582) 621 35
07.02.2016 Dr Michael Weingartner Kremsmünster (07583) 55 33
14.02.2016 Dr Helmut Koppelhuber Kirchdorf/Krems (07582) 636 56
21.02.2016 Dr christian leithner Windischgarsten (07562) 52 42
28.02.2016 Dr Romana Medweschek Kremsmünster (07583) 537 50
06.03.2016 Dr Robert Schoderböck Kremsmünster (07583) 76 27

Ordinationszeiten –  
praktische Ärzte in 
Kremsmünster 

Ab 2016 neue Ordinationszeiten in der 
Arztpraxis Dr.  Michael Weingartner 
Montag: 7:30 – 11:30 Uhr und 
 16:00 – 18:00 Uhr 
Dienstag: 7:30 – 11:30 Uhr 
Mittwoch: 16:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag: 7:30 – 11:30 Uhr 
Freitag: 7:30 – 11:30 Uhr 

Ordinationszeiten Dr. Michael Theis
Montag: 8:00 – 12:00 Uhr 
Dienstag:  17:00 – 19:00 Uhr 
Mittwoch:  8:00 – 12:00 Uhr und 
 17:00 – 19:00 Uhr 
Donnerstag: 8:00 – 12:00 Uhr 
Freitag: 8:00 – 12:00 Uhr 

Ordinationszeiten Dr. Wolfgang Ziegler
Montag: 8:00 – 12:00 Uhr und 
 17:00 – 19:00 Uhr 
Dienstag: 8:00 – 12:00 Uhr 
Mittwoch: 8:00 – 12:00 Uhr 
Donnerstag: 15:00 – 17:00 Uhr 
Freitag: 8:00 – 12:00 Uhr 

Veranstaltungen in Kremsmünster:  
Wissen was läuft

Seit Anfang November hat der Veran-
staltungsnewsletter der Marktgemein-
de Kremsmünster ein neues Gesicht. 
Einmal wöchentlich (Donnerstag) 
werden mit dem Newsletter die be-
vorstehenden Veranstaltungen per 
Mail verschickt. 

Neu ist nicht nur die optische Verän-
derung, sondern auch dass ein Einlei-
tungstext zur jeweiligen Veranstal-
tung angeführt ist – interessiert mich 
eine Veranstaltung näher, brauche ich 
nur drauf zu klicken und werde au-
tomatisch zum vollständigen Eintrag 
auf der Homepage der Marktgemein-
de Kremsmünster weitergeleitet. 

Ein tolles Service um immer am ak-
tuellen Stand zu sein und zu wissen, 
was in Kremsmünster so los ist. 

Sie erhalten den Veranstaltungs-
newsletter derzeit noch nicht? 
Kein Problem, die Anmeldung funkti-
oniert ganz einfach. Unter 

www.kremsmuenster.at/termine-abo

können Sie sich in nur wenigen 
Schritten zum Veranstaltungsnews-
letter anmelden und erhalten automa-
tisch ab dem nächsten Donnerstag die 
Veranstaltungen der nächsten zwei 
Wochen (der Zeitraum hängt von der 
Anzahl der Veranstaltungen ab) ganz 
bequem auf Ihren Computer oder Ihr 
Tablet bzw. Smartphone. 

Natürlich ist auch eine Abmeldung 
vom Newsletter jederzeit möglich. 
Es gibt also nichts zu verlieren – im 
Gegenteil!


